
Ehre und Ruhm den Arbeitskollek­
tiven, den Schrittmachern und Neue­
rern der Produktion, die in der Vor­
hut des allgemeinen Volkskampfes um 
die Steigerung der Produktionseffekti- 
vität und Arbeitsqualität, um die er­
folgreiche Erfüllung des Plans des 
ersten Jahres des zehnten Planjahr­
fünfts schreiten!
(Aus den Losungen des ZK der KPdSU zum 59. Jahrestag der Großen 

Sozialistischen Oktoberrevolution)

Fünfte Tagung des Obersten Sowjets der UdSSR der neunten Legislaturperiode

Höchstes Ziel—das Wohl des Volkes
Am 28. Oktober setzte die fünfte Tagung des 

Obersten Sowjets der UdSSR der neunten Legisla­
turperiode in Moskau, im Großen Kremlpalast, ihre 
Arbeit fort.

Um 10 Uhr morgens wurde unter der Führung 
des Vorsitzenden des Nationalitätensowjets W. P. 
Ruben die erste Sitzung des Nationalilätensowejts 
des Obersten Sowjets der UdSSR eröffnet.

Mit Beifall begrüßten die Deputierten und Gäste 
die Genossen A. N. Kossygin, A. J. Pelsche, D. F. 
Ustinow, P. M. Mascherow, Sch. R. Raschidow, 
M. W. Simjanin.

Der Nationalitätensowjet nahm den Bericht des 
Vorsitzenden der Mandatskommission, Depu­
tierten E. A. Schewardnadse und das Korreferat des 
Vorsitzenden der Plan- und Haushaltskommission. 
Deputierten N. 1. Maslennikow entgegen.

Danach begannen im Nationalitätensowjet die 
Debatten zu den Fragen: über den Staatlichen 
Fünfjahrplan der Entwicklung der Volkswirt­
schaft der UdSSR in den Jahren 1976—1980, über 
den Staatlichen Plan der Entwicklung der Volks­
wirtschaft der UdSSR im Jahr 1977, über den 
Staatlichen Haushalt der UdSSR im Jahr 1977

und über die Durchführung des Staatshaushalts 
des Landes im Jahr 1975.

In den Debatten sprachen: der Sekretär des ZK 
der KP der Ukraine, Deputierter N. M. Borissenko, 
de- Vorsitzende des Präsidiums des Obersten So­
wjets der Kasachischen SSR, Deputierter S. B. Ni- 
jasbekow, die Stellvertretende Vorsitzende des Mi­
nisterrats der RSFSR. Deputierte L. P. Lykowa, 
der Vorsitzende des Ministerrats der Grusinischen 
SSR, Deputierter S. A. Pataridse, die Weberin des 
Baumwollkombinats „Leninscher Komsomol" in 
Baranowitschi, Belorussische SSR,' Deputierte 
W. P. Bulowa, der Sekretär des Zentralrats de- 
Sowjetgewerkschaften W. J. Prochorow, der Vor­
sitzende des Ministerrats der Kirgisischen SSR, 
Deputierter A. S. Sujumbajew, der F- äser des Ka­
saner Gorbunow-Flugzeugwerks G. A. Aßchadul- 
lin, der Erste Stellvertretende Vorsitzende des Mi­
nisterrats der Armenischen SSR. Deputierter G. A. 
Martirosjan, der Minister für Hoch- und Fach­
schulbildungswesen der UdSSR. Deputierter W. P 
Jcljutin, der Leiter einer Traktoristenarbeitsgruppe 
der Versuchs-Musterwirtschaft „50 Jahre der 
Usbekischen SSR“, Gebiet Taschkent, Deputierter 
E. Alijew.

Damit schloß die erste Sitzung des Nationalitä­
tensowjets ihre Arbeit.

Um 15 Uhr wurde unter Führung des Vorsitzen­
den des Unionssowjets, Deputierten A. P. 
Schitikow, die zweite Sitzung des Unionssowjets 
des Obersten Sowjets der UdSSR eröffnet.

Mit stürmischem, anhaltendem Beifall begrüßten 
die Deputierten und Gäste die Genossen L. I. Bresh­
new, J. W. Andropow, V. W. Grischin, A. A. Gromy- 
ko, A. P. Kirilenko, F. D. Kulakow, D. A. Kunajew, 
K. T. Masurow, N. V. Podgorny, G. W. Romanow, 
M. A. Suslow, W. W. Schtscherbizki, G. A. Alijew, 
P. N. Demitschew, M. S. Solomenzcw, I. W. Kapi­
tonow, W. I. Dolgich, K. F. Katuschew, K. U. 
Tschernenko, J. P. Rjabow.

Die Deputierten erörterten die Fra­
gen über den Staatlichen Fünfjahrplan der Ent­
wicklung der Volkswirtschaft der UdSSR in den 
Jahren 1976—1980, über den Staatlichen Plan der 
Entwicklung der Volkswirtschaft der UdSSR im 
Jah'r 1977. über den Staatlichen Haushalt de- 
UdSSR im Jahr 1977 und über die Durchführung 
des Staatlichen Haushalts der UdSSR im Jahr 1975.

Am 29. Oktober setzt die Tagung des Obersten 
Sowjets der UdSSR ihre Arbeit fort. (TASS).

Erhabenes Programm 
des Schöpfertums

Über den Staatlichen Fünfjahrplan zur Entwicklung 
der Volkswirtschaft der UdSSR in den Jahren 1976-1980 

und über den Staatlichen Plan zur Entwicklung 
der Volkswirtschaft der UdSSR im Jahr 1977

Referat des Stellvertretenden Vorsitzenden des Ministerrats der UdSSR, Vorsitzenden
des Staatlichen Plankomitees der UdSSR, Deputierten N. K. BAIBAKOW

Geehrte Genossen Deputiertet
Die Tagung des Obersten So­

wjets der UdSSR trat am Vor­
abend des großen festes — des 
59. Jahrestags der Sozialistischen 
Oktoberrevolution zusammen. Al­
le Taten und Vorhaben des So­
wjetvolkes sind aut die erfolgrei­
che Verwirklichung der Beschlüs­
se des XXV. Parteitags abgezleli. 
der als ein hervorragendes Er­
eignis von Weltbedeutung. als 
wichtigster Meilenstein auf dem 
Weg* unserer Heimat zum Kom­
munismus In die Geschichte ein 
gegangen ist.

Das Sowjetvolk billigt heiß 
und einmütig die weise Lenin­
sche Innen- und Außenpolitik der 
KPdSU, Ihres Zentralkomitees, 
des Politbüros des ZK der 
KPdSU mit dem Genossen L. I.

Breshnew an der Spitze. Diese 
Politik entspricht den Le­
bensinteressen der Völker der 
sozialistischen Staatengemein­
schaft, der ganzen werktätigen 
Menschheit; Sie wird von allen 
ehrlichen Menschen des Erdballs 
unterstützt.

Der XXV. Parteitag der 
KPdSU bestätigte die Hauptrich­
tungen der Entwicklung der 
Volkswirtschaft der UdSSR In den 
Jahren 1976—1980. die völlige 
Billigung fanden während Ih­
rer Volkserörterung, und beauf­
tragte den Ministerrat der 
UdSSR, den Staatlichen Fünf- 
Jahrplan der Entwicklung der 
Volkswirtschaft mit Aufschlüsse­
lung seiner Auflagen für die 
Jahre des Planjahrfünfts, nach 
Ministerien, Ämtern der UdSSR

und nach Unionsrepubliken aus­
zuarbeiten.

Der Fünfjahrplan und der Jah­
resplan wurden allseitig erörtert 
auf dem am 25.—26. Oktober 
I. J. stattgefundenen Plenum des 
Zentralkomitees der KPdSU und 
‘.m wesentlichen gebilligt. Die 
Rede des Genossen L. I. Bresh­
new auf dem Plenum, die von 
der ganzen Partei und dem Volk 
mit Begeisterung ausgenommen 
wurde, enthält die prinzipielle 
politische Einschätzung des 
FOnfJahrplans. jn Ihr sind die 
entscheidenden Arbeitsabschnitte 
exakt umrissen, die Hauptaufga­
ben hervorgehoben, die unsere 
größte Aufmerksamkeit und Kräf­
tekonzentration für Ihre Er­
füllung erfordern.

Der zehnte Fünfjahrplan—ein konkretes Programm 
der Verwirklichung der ökonomischen Politik der Partei
Der Plan gewährleistet die 

Erfüllung der Hauptaufgaben des 
Planjahrfünfts — „den Kurs der 
Kommunistischen Partei auf die 
Hebung des materiellen und kul­
turellen Lebensniveaus des Vol­
kes durch dynamische und pro- 
portlonelle Entwicklung der ge­
sellschaftlichen Produktion und 
Erhöhung Ihrer Effektivität; 
durch Beschleunigung des wlssen- 
schaftllch-techn Ischen Fort 
Schritts, durch Steigerung der 
Arbeitsproduktivität und größt­
mögliche Verbesserung der Quali­
tät der Arbeit in allen Bereichen 
der Volkswirtschaft konsequent 
zu verwirklichen. Der zehnte 
Fünfjahrplan charakterisiert sich 
durch eine Reibe Besonderheiten, 
die den Forderungen der gegen­
wärtigen Etappe der ökonomi­
schen Entwicklung unseres 
Landes entsprechen. Das ge­
stiegene Produktionspotent l a 1 
ermöglicht uns, den sozial­
ökonomischen Fragen und vor 
allem der Hebung des mate­
riellen Lebensniveaus der So­
wjetmenschen. der Verbesserung 
ihrer Arbelts- und Lebensbedin­
gungen Immer mehr Aufmerk­
samkeit zu schenken.

Es wächst die Rolle der Effek­
tivitätssteigerung der gesell­
schaftlichen Produktion, der In­
tensiven Faktoren, des wissen­
schaftlich-technischen Fortschritts 
bei der Erfüllung der Aufgaben 
der Entwicklung der Volkswirt­
schaft

Im Plan Ist eine dynamische 
Entwicklung aller Zweige, die 
Verbesserung der volkswirt­
schaftlichen, zwischenzweigli­

chen und territorialen Proportio­
nen auf Grund des schnellen 
Wachstums der Schwerindustrie 
— des Fundaments der sozialisti­
schen Ökonomik — vorgemerkt.

Es Ist die konsequente Ver­
wirklichung der langfristigen 
Agrarpolitik der Partei vorge­
merkt. die auf die Gewährlei­
stung einer zuverlässigen Ver­
sorgung der Bevölkerung mit 
Nahrungsmitteln und der Indu­
strie mit • landwirtschaftlichen 
Rohstoffen. auf die weitere 
Ausgleichung der materiellen 
und kulturellen Lebensverhält- 
nlsse der Werktätigen von Stadt 
und Dorf abgezielt isL

Im zehnten Planjahrfünft wer­
den die Möglichkeiten der Inter­
nationalen sozialistischen Arbeits­
teilung voller genutzt werden, 
vor allem durch die Realisierung 
des Komplexprogramms der so­
zialistischen Wirtschaftsintegra­
tion. Es erweitert sich die wirt­
schaftliche Zusammenarbeit auch 
mit den anderen Ländern der 
Weit

Die Beschleunigung des wis­
senschaftlich-technischen Fort­
schritts und die Intensivierung 
der Produktion, die Schaffung 
neuer Produktionskapazitäten er­
möglichen es, ein hohes Wachs­
tumstempo des nationalen Ein­
kommens, aller Zweige der 
Volkswirtschaft zu gewährlei­
sten. So wird das nationale Ein­
kommen In den Jahren 1976— 
1980 um 26 Prozent anwach 
sen. Sein absoluter Zuwachs wird 
93.5 Milliarden Rubel betragen 
und Ist )m Vergleich mit. dem 
neunten Planjahrfünft fast um 14

Milliarden Rubel . größer. Die 
Industrieproduktion wird um 36 
Prozent steigen, und das absolu­
te Wachstum wird 183,5 Milliar­
den Rubel betragen, oder 30 Mil­
liarden Rubel mehr als Im neun­
ten PlanJahrfOnft. Die Brutto­
produktion der Landwirtschaft 
im Jahresdurchschnitt wird sich 
um 16 Prozent vergrößern und 
das absolute Wachstum wird 18,2 
Milliarden Rubel betragen oder 
fast um 5 Milliarden Rubel mehr 
als Im vorigen Planjahrfünft.

Höher als 1m neunten Plan- 
lahrfünft wird auch der absolute 
Zuwachs der anderen Kennziffern 
der Entwicklung der Volkswirt­
schaft sein, darunter auch der­
jenigen. die das Wachstum des 
Lebensniveaus des Volkes kenn­
zeichnen.— des Einzelhandels 
und der reellen Einnahmen der 
Bevölkerung.

Ober das Tempo der Entwick­
lung unserer Ökonomik spre­
chend, muß betont werden, daß 
Jedes Prozent des Zuwachses im­
mer mehr an Gewicht ■ gewinnt. 
Wenn im achten Planjahrfünft 
ein Prozent des Zuwachses des 
nationalen Einkommens 2- Mil­
liarden Rubel • betrug,- so -ver­
größert es sich 1m laufenden, dem 
zehnten Planjahrfünft.- auf 3.6 
Milliarden Rubel oder auf das 
1.8fache.

in Obereinstimmung mit den 
Beschlüssen des XXV. Partei­
tags der KPdSU wird Im Plan 
die Verbesserung der Struktur

der gesellschaftlichen Produktion. 
Ihre Bilanzierung gewährleistet. 
Dazu ist ein hohes Wachtumstem­
po der Produktion von Produk­
tionsmitteln In der Industrie vor­
gemerkt. und vor allem des Ma­
schinenbaus. der chemischen und 
erdölchemlschen Industrie. Das 
Gesamtvolumen des Produktions­
ausstoßes der Gruppe ,.A" wird 
Im Planjahrfünft um mehr als 
138 Milliarden Rubel anwachsen, 
was ermöglichen wird, die Volks­
wirtschaft m't modernen Ausrü­
stungen. hocheffektiven Rohstof­
fen. Materialien- und Energie zu 
versorgen.

Das zehnte Planjahrfünft ist. 
wie bekannt, das Planjahrfünft 
der Effektivität und der Qualität. 
Diese kurze aber Inhaltsreiche 
Charakteristik fand Ihre Wider­
spiegelung In den konkreten Auf­
lagen des Fünfjahrplans. Es Ist 
vorgesehen, die Nutzung der Ar­
belts-. Material- und Finanzres­
sourcen zu verbessern.

Die Produktivität der gesell­
schaftlichen Arbeit wird In der 
Volkswirtschaft insgesamt um 25 
Prozent ansteigen. In der In­
dustrie wird ihr Wachstum etwa 
31 Prozent betragen. Im gesell­
schaftlichen Bereich der Land­
wirtschaft — 28 Prozent (In 
lahresdurchschnlttllc her Pro­
duktion). Im Bauwesen — über 
30 Prozent und 1m Eisenbahn­
transport — 20 Prozent. Zu die­
sem Zweck ist 1m Plan eine 
Reihe Maßnahmen vorgesehen. 
Besondere Aufmerksamkeit wird 
der Mechanisierung und Auto­
matisierung der Produktion ge­
schenkt, der Reduzierung der 
Zahl der Werktätigen, die mll 
manueller Arbeit beschäftigt 
sind. Es Ist auch die Erneuerung 
aller Volkswirtschaftszweige, mit 
hochproduktiver • Technik und 
die Hebung der Fondswirksam­
keit vorgemerkt.

In der Industrie wird sie In 
den Jahren 1976—1980 um 34 
Prozent ansteigen. im gesell­
schaftlichen Bereich der Land- 
wlrtsohaft — um mehr als 60 
Prozent, und In der Volkswirt­
schaft Insgesamt — um 36 Pro­
zent.

Auf dieser Grundlage, wie 
auch durch die Verbesserung der 
Arbeitsorganisation und der Pro­
duktion wird die Aufgabe ge­
stellt, 1m Vergleich zum Fonds­

ausstattungsgrad ein Überho­
lungswachstum der Arbeitspro­
duktivität zu gewährleisten. Der 
Ministerrat der UdSSR beauf­
tragte die Ministerien und Am- 
)’r der UdSSR, zusätzliche Maß­
nahmen zur Verbesserung der 
Nutzung der Grundfonds und zur 
Hebung der Fondswirksamkeit 
zu erarbeiten und sie 1m Laufe 
der Erfüllung des Fünfjahrplans 
tu verwirklichen.

Eine große Bedeutung für die 
Hebung der Effektivität der ge­
sellschaftlichen Produktion ha­
ben die rationelle und sparsame 
Nutzung der materiellen Res­
sourcen, die Befolgung des Spar­
samkeitsregimes.

Der Plan hebt die Rolle der 
qualitativen Kennziffern. Den 
Ministerien und Ämtern wurden 
Aufgaben In Hebung des tech- 
nlsch ökonomlschen Niveaus der 
Produktion festgelegt. Das Sor­
timent und die Nomenklatur der 
Erzeugnisse wird sich erneuern 
und erweitern. Im Planjahrfünft 
sollen Erzeugnisse von etwa 
20 000 Benennungen gemeistert 
werden gegenüber 16 500 in den 
Jahren 1971 — 1975. im Gesamt­
volumen der Industrieproduktion 
wird der Anteil der Erzeugnisse 
mit dem Staatlichen Gütezeichen 
ansteigen.

Die Grundlage für die Hebung 
der Produktionseffektivität ist 
der wissenschaftlich-technische 
Fortschritt. Er bestimmt die 
Richtung der Vervollkommnung 
der Struktur und das technisch- 
ökonomische Niveau der mate­
riellen Produktion. In den letz­
ten Jahren, und insbesondere im 
neunten Planjahrfünft, erfuhr die 
Einbürgerung neuer Technik In 
die Produktion eine wesentliche 
Beschleunigung, was ermögllch- 

,,te. in den Jahren 1971 —1975 
die ‘Ausmaße der Meisterung neu- 
er Arten- von 'fndustrièëragu^iils- 
seiPauT" daVZwetfarhe . zu ver- 
größern<—,-.

Wenn .wir jedoch voniden 
Perspektiven der ökonomischen | 
Entwicklung sprechen, kann uns ' 
das Erreichte nicht mehr be­
friedigen. Deshalb werden Maß- 
nahmep zur Verstärkung des Ein­
flusses des Plans auf das Tem­
po des - wissenschaftlich-techni­
schen Fortschritts vorgesehen.

(Fortsetzung S. 2)

Zur vierten Frage der Tages­
ordnung machte der Finanzmini­
ster der UdSSR. Deputierter 
W. F. Garbusow den Bericht 
„Über den Staatshaushalt der 
UdSSR für 1977 und über die 
Durchführung des Staatshaushalts 
der UdSSR für 1975".

Damit beendete die erste ge­
meinsame Sitzung des Unionsso­
wjets und des Nationalitätenso­
wjets Ihre Arbeit.

Um 16 Uhr wurde die erste 
Sitzung des Unionssowjets des 
Obersten Sowjets der UdSSR Im 
Sitzungssaal der Kammern unter 
dem Vorsitz des Vorsitzenden des 
Unionssowjets. Deputierten A. P. 
Schitikow eröffnet.

Mit Beifall begrüßten die De- 
Jutlerten und Gäste die Genossen

W. Andropow, V. W-. Grischin, 
A. A. Gromyko, A. P. Kirilenko. 
F. D. Kulakow. D. A. Kunajew. 
K. T. Masurow, N. V. Podgorny. 
G. W. Romanow, M. A. Suslow. 
W. W. Schtscherbizki, G. A. Ali­
jew, P. N. Demitschew, M. S. So- 
lomenzew. I. W. Kapitonow, 
W. 1. Dolgicb, K. F. Katuschew, 
J. P. Rjabow.

Die Teilnehmer der Sitzung 
ehrten das Andenken an die De­
putierten B. J. Butowa. A. W. 
Georgljew. A. A. Gretschko. J. I. 
Dudln. L. D. Jewdokimowa, 
W. W. Schtscherbakow, die in 
der Zelt zwischen den Tagungen 
verstorben sind, durch Erheben 
von den Plätzen.

Der Unionssowjet nahm den 
Bericht des Stellvertretenden Vor­
sitzenden der Mandatskommis 
slon. Deputierten A. N. Aksjonow 
entgegen ,über die Prüfung durch 
die Mandatskommission der Voll­
machten der Deputierten, die 
statt der Verstorbenen gewählt 
wurden.

Der Unionssowjet beschloß; 
die Vollmachten der Deputierten 
des Unionssowjets J. F. Kossjak. 
der 1m Wahlkreis Charkowski- 
Komlnternowskl. Gebiet Char­
kow. gewählt wurde. F. A. Gor­
nakow. der im Wahlkreis UJar- 
skl, Region Krasnojarsk gewählt 
wurde. A. P. Alexandrow, der 
Im Wahlkreis Kljewskt. Moskau, 
gewählt wurde. A. 1. Shukowa, 
dle'lm Wahlkreis Kamenski. Al­
tairegion. gewählt wurde. M. W. 
Moschkowzewa, die 1m Wahlkreis 
Irbit. Gebiet Swerdlowsk, ge­
wählt wurde, G. W. Kolbln, der 
im Wahlkreis Rustawl. Grusini­
sche SSR. gewählt wurde. M. W. 
Jegorow, dër 1m Wahlkreis Kule- 
bakskl, Gebiet Gorki, gewählt 
wurde. I. G. Grlmzow. der im 
Wahlkreis Romenskl, Gebiet Su­
my. gewählt wurde, anzuerken­
nen.

Ein Korreferat der Plan- und 
Haushalt-, Zweig- und der Kom­
missionen für Jugendangelegen­
heiten des Unionssowjets zu Fra­
gen tfber den Staatlichen Fünf- 
Jahrplan der Entwicklung der 
Volkswirtschaft der UdSSR l.lr 
die Jahre 1976—1980. den 
Staatsplan der Entwicklung der 
Volkswirtschaft für 1977 und 
den Haushalt der UdSSR für 
1977, wie auch über die Durch­
führung des Haushalts für 1975 
hielt der Vorsitzende der Plan- 
und Haushaltskommission. Depu­
tierter G. I. Waschtschcnko. Er 
betonte, daß diese Tagung des 
Obersten Sowjets der UdSSR in 
einer denkwürdigen Zelt verläuft 
— 1m Jahr des historischen XXV. 
Parteitags der KPdSU, eines 
hervorragenden Ereignisses im 
Leben der Partei und des Volkes.

Der zehnte Fünfjahrplan ist 
ein grandioses Programm des 
Zuwachses des Produktlons- und 
wissenschaftlich-technischen Po­
tentials des Landes, der Festi­
gung Ihrer Verteidigungsmacht, 
der Hebung des Volkeswohlstan- 
des. er ist eine neue wichtige 
Etappe im kommunistischen Auf­
bau, sagte der Deputierte.

Auf dem Plenum wurde her­
vorgehoben, daß das . Land .das 
Planjahrfünft in einem guten 
Rhythmus begann: der Zuwachs 
der Industrieproduktion betrug in 
jieun Monaten des laufenden Jah­
res 4,8 Prozent bei einem Jahres- 
plan von 4.3 Prozent, der Plan 
wurde von allen Unionsrepubli­
ken, Ministerien und Ämtern er­
füllt. Für mehr als 4,5 Milliar­
den Rubel wurde überplanmäßige 
Produktion realisiert.

Mit großem Elan arbeiten In 
diesem Jahr die Werktätigen der 
Landwirtschaft. Die diesjährige 
Ernte wurde von der patrioti­
schen Bewegung der Ackerbau­
ern gekennzeichnet, dem Land 
Getreide über den Plan und die

früher angenommenen Verpflich­
tungen hinaus zu geben. Darin 
pffenbarte sich das tiefe Ver­
ständnis für die Linie der Partei 
auf die Lösung des Getreldepro- 
blems.

Die erfolgreiche Erfüllung des 
Plans des laufenden Jahres, be­
tonte der Korreferent, schafft die 
nötige Grundlage für die Ent­
wicklung der Ökonomik des 
Landes im zweiten .lahr des Plan- 
Jahrfünfts. Der Volkswirtschafts­
plan für 1977 sieht ein weiteres 
Wachstum der Industrie- und 
landwirtschaftlichen Produktion 
vor. die Entwicklung anderer 
Zweige der Volkswirtschaft, die 
Verwirklichung . einer ganzen 
Itelhe Maßnahmen zur Hebung 
des Lebensniveaus des Volks. 
Das Volumen des Nationalein­
kommens wird sich um 4.1 Pro­
zent. der Industrieproduktion um 
5.6 Prozent und der Agrarpro­
duktion um 5.1 Prozent vergrö­
ßern.

Der Staatshaushalt für 1977, 
der In vollem Einklang mit dem 
Volkswirtschaftsplan erarbeitet 
wurde, gewährleistet die Finan­
zierung aller vorgemerkten Maß­
nahmen. Die Haushaltseinnah­
men wurden In der Summe von 
238.8 Milliarden Rubel, und die 
Ausgaben — 238,6 Milliarden 
Rubel bestimmt.

Für die Entwicklung der 
Volkswirtschaft werden aus dem 
Haushalt uncT anderen Quellen 
251 Milliarden Rubel bereltge- 
stellt.

Der Fünfjahrplan sieht die 
Verwirklichung eines breiten 
sozialen Programms auf der 
Grundlage der dynamischen Ent­
wicklung aller Zweige der Volks­
wirtschaft. der Beschleunigung 
des wissenschaftlich-technischen  
Fortschritts, der Hebung der Ef­
fektivität der gesellschaftlichen 
Produktion, der Arbeltsqualität, 
der Realisierung der Agrarpo­
litik der Partei vor.

Im Auftrag der Kommissionen 
schlug der Deputierte G. I. Wa- 
schtschenko vor. folgende Än­
derungen in den Staatsplan der 
Entwicklung der Volkswirtschaft 
und den Staatshaushalt für 1977 
clnzuführen:

Den Plan der Produktion und 
Realisierung der Massenbedarfs­
artikel um 174 Millionen Rubel 
nach den Einzelhandelsverkaufs­
preisen zu vergrößern und in 
diesem Zusammenhang die Ein­
kommen des Staatshaushalts für 
1977 um 132 Millionen Rubel 
zu vergrößern.

In diesem Zusammenhang 
sind die Ausgaben in den Haus­
halten der Unionsrepubliken um 
132 Millionen Rubel zu vergrö­
ßern und diese Mittel auszunut­
zen für die bauliche Gestaltung 
der Rayonzentren. Arbeiter 
Siedlungen, für den Ankauf von 
Medikamenten für die Anstalten 
des Gesundheitsschutzes, für die 
Ausstattung und Renovierung 
der Gebäude sozial-kultureller 
Anstalten, für die Betreuung der 
Bevölkerung der Gebiete des 
Baus der Balkal-Amur-Maglstrale 
mit Theater- und Konzertveran­
staltungen.

Der Deputierte schlug vor, 
den Staatlichen Fünfjahrplan zur 
Entwicklung der Volkswirtschaft 
der UdSSR In den Jahren 1976 
— 1980 sowie den Staatlichen 
Plan zur Entwicklung der Volks­
wirtschaft für das Jahr 1977 un­
ter Berücksichtigung der Vor­
schläge der Kommissionen voll­
ständig zu billigen.

G. 1. Waschtschenko schlug 
vor, den Staatlichen Haushalts­
plan der UdSSR für das Jahr 
1977 mit den Berichtigungen Im 
Einnahmeteil In der Summe von 
238 939 972 000 Rubel und Im 
Ausgabeteil In der Summe von 
238 732 -158 000 Rubel, mit ei­
nem Haushaltsüberschuß von 
207 514 000 Rubel sowie den 
Bericht über die Durchführung 
des Staatlichen Haushaltsplans 
für das Jahr 1975 zu bestätigen.

Dann begannen Im Unionsso­
wjet die Debatten zu Fragen 
über den Staatlichen Fünfjahr­
plan zur Entwicklung der Volks­
wirtschaft der UdSSR In den 
Jahren 1976—1980, über den 
Staatlichen Plan zur Entwick­
lung der Volkswirtschaft der 
UdSSR für das Jahr 1977. über 
den Staatlichen Haushaltsplan 
der UdSSR für das Jahr 1977 
und über die Durchführung des 
Staatlichen Haushaltsplans der 
UdSSR für das Jahr 1975.

Am 38. Oktober setzte die Ta­
gung des Obersten Sowjets der 
UdSSR Ihre Arbeit fort.

(TASS)
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Programm der sozialen Entwicklung und Steigerung 
des Volkswohlstands

bensnlveaus des Volkes zeugt 
anschaulich von den gewachse­
nen Möglichkeiten des reifen So­
zialismus. von der Verstärkung 
der sozialen Zielsetzung In der

Entwicklung der Ökonomik des 
Landes. In diesem Programm 
äußert sich eindrucksvoll die 
unermüdliche Fürsorge der Kom­
munistischen Partei, Ihres Zen­

tralkomitees und der Sowjetre­
gierung für die unablässige Ver­
besserung des materiellen und 
kulturellen Lebensniveaus aller 
Sowjetmenschen .

Genossen Deputiertet
Das Wachstum der materiellen 

Produktion, ihrer EflekUvltät 
bilden die Grundlage des um­
fassenden Programms der sozia­
len Entwicklung des Landes und 
der Hebung des Lebensniveaus 
des Volkes. Es umfaßt einen gro­
ßen Kreis Maßnahmen aut dem 
Gebiet der Arbeit und des All­
tags der Sowjetmenschen, si­
chert eine vollere Befriedigung 
ihrer materiellen und geistigen 
Bedürfnisse, eine allseitige Ent­
wicklung der Persönlichkeit, die 
Bildung des kommunlsUschen Be­
wußtseins und der gesellschaft­
lichen Aktivität jedes Bürgers 
unseres Landes und Ist auf die 
Weiterentwicklung der soziali­
stischen Lebensweise gerichtet.

Die Verstärkung der sozialen 
Ausrichtung der Entwicklung un­
serer Ökonomik findet Ausdruck 
Im überflügelnden Wachstum 
des Konsumtionsfonds 1m Na­
tionaleinkommen. dessen Anteil 
im Jahrfünft von 73,5 auf 75 
Prozent steigen wird. Das wird 
es ermöglichen, allein durch die 
Umverteilung des Nationalein­
kommens für die Befriedigung 
der Bedürfnisse der Sowjetmen­
schen zusätzlich 7 Milliarden 
Rubel zuzuführen, und insge­
samt wird der Konsumtionsfonds 
fast um 76 Milliarden Rubel an­
wachsen.

Das Wachstum und die Vertei­
lung des Nationaleinkommens ga- 
ranueren"Tn diesem Planjahrfünft 
die Erhöhung der Realelnkünlte 
pro Kopf der Bevölkerung um 21 
Prozent Besondere Aufmerksam­
keit gilt der Vervollkommnung 
der Entlohnung. Von den 17,7 
Milliarden Rubel, die in Be­
rechnung auf 1980 aut zentrali­
siertem Weg für neue gesamt­
staatliche Maßnahmen zur He­
bung des Lebensniveaus zuge­
wiesen werden, sollen 13,7 Mil­
liarden Rubel zu diesen Zwecken 
verwendet werden.

Der durchschnittliche Monats­
verdienst der Arbeiter und An­
gestellten wird im 10. Plan- 
jahrfünft auf 170 Rubel, oder um 
last 17 Prozent steigen, während 
die Einkünfte der Kolchosbauern 
In der gesellschaftlichen Pro­
duktion auf 116 Rubel, oder um 
26 Prozent anwachsen werden. 
Durch die Erhöhung der Löhne 
der Arbeiter und Angestellten 
und die Arbeitsvergütung der 
Kolchosbauern wird geplant, 
drei Viertel des Zuwachses der 
Einkommen der Bevölkerung zu 
sichern.

Im zehnten Planjahrfünft 
werden die Löhne von 31 Millio­
nen Werktätigen der Nicht­
produktionszweige erhöht wer­
den. Zum Ende des Planjahr 
lünfts Ist vorgesehen, eine neue 
Etappe der Erhöhung der Mi­
nimailöhne, Lohnsätze und Ge­
hälter der Arbeiter und Ange­
stellten elnzulelten.

Gleichzeitig mit den Maßnah­
men zur Lohnerhöhung werden 
auch andere ergriffen zur Bes­
sergestaltung des Tarlfsystems, 
zur Hebung der Rolle der Löhne 
und der Arbeitsnormung im 
Wachstum der Produktion und 
Ihrer Effektivität. Die Erhöhung 
der Arbeitslöhne wird In größe­
rem Maße mit der Arbeitsproduk­
tivität und der Qualifikation der 
Arbeiter In Einklang gebracht 
werden.

Besondere Aufmerksamkeit 
wird den Maßnahmen geschenkt, 
die auf die Kadersicherung in 
den östlichen Rayons unserer 
Heimat gerichtet sind. Es ist vor­
gesehen, Lohnzuschläge für die 
Arbeiter und Angestellten für 
Arbeitsdauer In den Rayons des 
Fernen Ostens elnzuffihren und 
die Einführung von Rayonkoef­
fizienten für die Löhne der Ar­
beiter und Angestellten, für die 
sie nicht vorgesehen sind im 
Ural und einigen Rayons Ka­
sachstans fortzusetzen.

Eine wichtige Quelle der He­
bung der Realeinkommen der 
Werktätigen sind die gesell­
schaftlichen Konsumtionsfonds. 
Die Leistungen und Vergünsti­
gungen aus diesen Fonds werden 
In den fünf Jahren um 27 Mil­
liarden Rubel, oder um 30 Pro­
zent zunehmen, und 1980 117 
Milliarden Rubel betragen. Vor­
gesehen sind auch Maßnahmen 
zur Verbesserung der Renten, 
der Sozialversicherung und an­
dere. Die minimalen Alters- und 
Invalidenrenten und die Hinter­
bliebenenrenten werden erhöht 
werden. Es ist vorgesehen, für 
die Rentner die Preise einiger 
Arzneiarien herabzusetzen.

Zur weiteren Annäherung der 
Sozialversicherung der Kolchos- 
Bauernschaft, Arbeiter und An­

gestellten wird die Einführung 
von Renten für ehemalige Kol- 
chosmitglleder beitragen, die die 
notwendige Arbeitsdauer in den 
Kolchosen und in Staatsbetrieben. 
In Organisationen und Anstalten 
haben, wie auch die Einführung 
von Zusätzen zu den Renten der 
Invaliden erster Gruppe aus der 
Zahl der Kolchosbauern für Ihre 
Pflege. Die Unterstützungssätze 
für Invaliden vom Kindesalter 
an werden steigen, die Unter­
stützungen werden unabhängig 
vom Alter des Kindes ausgezahlt 
werden.

Im Fünfjahrplan Ist vorge­
merkt, für die arbeitenden Frau­
en einen teilweise bezahlten Ur­
laub zur Pflege des Kindes ein­
zuführen, bis es das Jahresalter 
erreicht, die Vergünstigungen in 
der Rentenlelstung für kinderrei­
che Mütter zu erweitern, die Ver­
brauchsnormen für die Bekösti­
gung und andere Bedürfnisse in 
Internaishäusern, Entbindungs­
heimen, Kinder- und einigen 
spezialisierten Krankenhäusern 
und Abteilungen, wie auch die 
Beköstigungsnormen In Internats­
schulen und Kinderheimen zu 
erhöhen.

Es ist vorgesehen, die alljähr­
liche Tilgung der inneren Staats­
anleihen lortzusetxen, die 1974 
auf Beschluß des XXiV. Partei­
tags eingeleitet wurde.

Entsprechend dem Wachstum 
* der Einkünfte der Bevölkerung 

ist vorgesehen, den Umfang 
des Einzelhandelsumsatzes um 29 
Prozent zu heben und ihn 1980 
auf 269 Milliarden Rubel zu 
bringen.

Auf Grund des Wachstums, der 
Erweiterung des Sortiments und 
uer Erhöhung der Qualität wird 
sich die Struktur des Verbrauchs 
von Nahrungsmitteln durch die 
Bevölkerung verbessern. Der 
Verbrauch von besonders wert­
vollen Lebensmitteln wird sich 
wesentlich vergrößern. So wird 
sich der Verbrauch von Fleisch 
und Flelschprodukten 1m Plan- 
janrfünlt um 10,5 Prozent, von 
r ischen und Fischprodukten um 
mehr als 24 Prozent, von Obst 
und Beeren um 35 Prozent, von 
Gemüse und Melonenkulturen um 
27 Prozent erhöhen. Es werden 
mehr Milch, Milchprodukte, Eier, 
Pflanzenöl, Zucker verbraucht 
werden.

Vergrößert wird der Verkauf 
von Erzeugnissen der Leichtindu­
strie an uie Bevölkerung, bedeu­
tend wird sich das Sortiment der 
Webstotl’e; Kleidung, Trlkotagen. 
Strumpfwaren, des Schuhwerks 
verbessern.

Wachsen wird der Verkauf 
von Fernseh-, Radio-, Tonbandge­
räten, Kühlschränken, Elektro­
staubsaugern. unren, Personen- 
krattwagen, Motorrädern • sowie 
von Waren der Haushaltschemie 
und anderen Erzeugnisse. Zu En­
de des Planjanrlüniis werden auf 
je 100 Familien 84 Fernsehgerä­
te. 85 Kühlschränke. 83 Radlo- 
emptänger entlallen.

Die wachsenden Bedürfnisse 
der Sowjetmenschen stellen vor 
dem Handel die Aufgaben, sy­
stematisch und allseitig die Nacn- 
irage zu studieren, die Kultur der 
Bedienung zu heben, stellen im­
mer strengere Forderungen • an 
die Industrie In der Produktion 
von Waren hoher Qualität und 
breiten Sortiments. Diese Fragen 
müssen ständig im Blickpunkt 
der Unionsrepubliken sein, des 
Ministeriums lür Handelswesen 
des UdSSR, des Zentralverbands 
der Konsumgenossenschaften und 
der Ministerien, die Massenbe­
darfsartikel erzeugen.

Der Umfang der Dienstleistun­
gen an der Bevölkerung w|rd 
1980 mehr als 8 Milliarden Hu­
bel betragen, oder wird sich 
aufs l.ötache, darunter auf dem 
Lande aufs l,7fache vergrößern. 
Verbessern wird sich die Qualität 
der Dienstleistungen und heben 
wird sich die Kultur der Betreu­
ung der Bevölkerung. Es werden 
neue moderne Dienstleistungsbe­
triebe Ihrer Bestimmung überge­
ben werden.

Die Kommunistische Partei 
und die Sowjetregierung bekun­
den alltägliche Fürsorge für die 
Verbesserung der Wonnungsver- 
hältnlsse der Werktätigen wie In 
der Stadt so auf dem Lande. In 
den Jahren 1976—1980 werden 
Wohnhäuser mit einer gesamten 
Wohnfläche von 550 Millionen 
Quadratmetern gebaut werden. 
In den Jahren des Planjahrfünfts 
werden mehr als 50 Millionen 
Menschen Ihre Wohnverhältnis­
se verbessern. Große Aufmerk­
samkeit wird der Qualität des 
Wohnungsbaus' geschenkt, der 
Raumaufteilung und den Be­
quemlichkeiten der Wohnungen,

der Inneren und äußeren Ausstat­
tung der Wohnhäuser. Zu Ende 
des Planjahriüntts werden 60 
Prozent der staatlichen und ge­
nossenschaftlichen Wohnhäuser 
nach neuen Typenprojekten ge­
baut werden.

Es Ist vorgemerlct, einen be­
deutenden Umfang von Arbeiten 
in der Einrichtung der Städte 
ünd Dörfer auszutUhren, In der 
Gasifizierung des Wohnungs­
fonds. der Entwicklung des Was­
serleitungsnetzes und anderer 
Kommunikationen.

Im soziale.. Programm nimmt 
der GesunatK.isscuutz der Be­
völkerung einen wichtigen Platz 
ein. Im Plan Ist vorgesehen, die 
materiell-technische Basis des 
Gesundheitswesens durch den 
Bau von Krankenhäusern, Polikli­
niken. Vorbeugungs- und ande­
ren Heilanstalten zu festigen. 
Die neuen und funktionierenden 
Heilanstalten werden mit moder­
nen medizinischen Ausrüstungen 
ausgestattet werden unter Aus­
nutzung der neuesten wissen­
schaftlichen und technischen Er­
rungenschaften. Die Zahl der 
Krankenbetten wird bis Ende ces 
Planjahriünfls 3.3 Millionen er­
reichen. Die Versorgung der Be­
völkerung mit Krankenbetten 
wird lydO 123 Beiten pro 
10 000 Einwohner betragen. Ver­
bessern wird slcn die Qualität 
der medlzlnlscnen Betreuung und 
der Arbeitsorganisierung in den 
Heilanstalten, immer voder wird 
die Aulgabe der Krankheitsvor­
beugung, der rechtzeitigen Fest­
stellung und der EneKuvität der 
Heilung gelöst werden.

in Übereinstimmung mit der 
ökonomiscnen und sozialen Ent­
wicklung des Landes wird die 
kompiexmäßlge Vervollkomm­
nung des Volksblldungssystems 
verwirklicht — der kommumsu- 
senen Erziehung der Jugend, der 
Hebung des Niveaus der allge­
meinbildenden, Arbelts- und po- 
lytechnlscnen Ausbildung der 
Schüler. der Verbesserung oer 
Unterrichtsmethoden. Beschleu­
nigt entwickeln werden sicn die 
tecnnlschen Berutsschuien, In 
denen die Jugend neben einem 
Beruf allgemeine Mittelschulbil­
dung ernaiten wird. 1111 ganzen 
weroen 1m Laufe des Plaiijanr- 
lünfts aie technlscnen Beruts­
schuien 10.7 Millionen qualili- 
zlerter Arbeiter ausbllaen.

An aen mittleren rach- und 
Hochscnuien werden 9,6 Millio­
nen Spezialisten herangeouaet 
werden. Bedeutend vergrößern 
wird sich die Ausbildung von 
Spezialisten Tür die sicn schnell 
entwickelnden Voikswirtschaiis- 
zweige, besonders in den neuen 
Richtungen des technlscnen Fort­
schritts.

Es hebt sich die Rolle der so- 
zlalistiscnen Kultur und Kunst 
in der kommunistiscnea Erzie­
hung der Sowjeimensciien. 
Zwecks Befriedigung ihrer ver­
schiedenartigen geistigen Beduri- 
nlsse wird aie materiell-techni­
sche Basis der Kuliuranstaiien 
getestigl, Insbesondere in den 
landllcnen Gegenden und den 
neuen Rayons des Industriebaus.

Eines der großen sozialöko­
nomischen Probleme ist oer Um­
weltschutz. Im Fünfjahrplan wer­
den Aufgaben Im Naturschutz 
und der rationellen Nutzung der 
Naturressourcen lestgelegt. Es 
Ist vorgemerkt, die Auswürle 
von verunreinigenden Stoffen In 
die Umwelt zu verringern, den 
Naturressourcenverbrauch Je Er­
zeugniseinheit herabzusetzen. 
Vorgesehen sind auch andere 
Maßnahmen Im Naturschutz. Im 
ganzen werden für die Verwirk­
lichung des Naturschutzpro­
gramms und des der rationellen 
Nutzung der Naturressourcen für 
1976—1980 an die 11 Milliar­
den* Rubel staatlicher Geldmittel 
bcreltgestellt.

Den Ministerien und Minister­
räten der Unionsrepubliken wer­
den Aufgaben In der Rekultivie­
rung von 442 000 Hektar Lände­
reien festgesetzt. Es muß Jedoch 
hervorgehoben werden, daß die 
Rekultivierungsarbelten noch un­
genügend durchgeführt werden, 

"Insbesondere von selten der Be­
triebe des Eisenhüttenwesens, 
der Baumateriallenlndustrle und 
einiger anderer Zweige.

Die Ministerien und .Verwal­
tungsdienststellen der UdSSR 
und die Ministerräte der Unions­
republiken müssen der Ausarbei­
tung und Einführung in die Pro­
duktion technologischer. Prozes­
se, die die Natur nicht verunrei­
nigen, die größte Aufmerksam­
keit schenken.

Das vom XXV. Parteitag der 
KPdSU, angenommene und Im 
zehnten Fünfjahrplan vorgesehe­
ne Programm der sozialen Ent 
Wicklung ünd Hebung des Le

Hauptaufgaben und Richtungen der Entwicklung 
der materiellen Produktion

Genossen Deputiertei Die 
Grundlage der Lösung der vom 
XXV. Parteitag der KPdSU ge­
stellten sozialökonomischen Auf­
gaben Ist die Im Plan vorgesehe­

ne Erweiterung der wirtschaftli­
chen Macht des Landes, die bi­
lanzierte. proportionale Entwick­
lung aller Zweige der materiel­
len Produktion.

INDUSTRIE

Zur volleren Befriedigung der 
Bedürfnisse der Volkswirtschaft 
und der Bevölkerung an hoch­
qualitativen Erzeugnissen sowie 
zur Beschleunigung des Tempos 
der technischen Umrüstung und 
Intensivierung der Produktion 
wird Im Plan in allen Zweigen

ein bedeutender Zuwachs der In­
dustrie vorgesehen.

Die Produktion der wichtig­
sten Arten von Industrieerzeug­
nissen In den Jahren 1976— 
1980 kennzeichnet sich durch 
folgende Angaben:

S Zuwachs In den
2 Jahren 1976—1980
u Absolut In Prozen-

ten zu 1975

nlsse der Leichtindustrie/ wird 
sich um 27 Prozent vergrößern, 
die der Nahrungsmittelindustrie 
— um 24 Prozent, von Waren 
des kulturellen Bedarfs und lang­
lebiger Konsumgüter und des 
Hausgebrauchs — um &6 Pro­
zent. im ganzen wird sich die 
Produktion der gruppe ,,B" In 
der Industrie um 32 Prozent ver-

Eletkroenergle Milliarden
IrWh

Erdöl (Gaskondensat Millionen
inkl.) -- Tonnen
Erdgas Milliarden

Stahl
Kubikmeter 

Millionen

Mineraldünger (in 
Bezugsgrößen)

Tonnen

Kunststoffe und Tausende
•harze • Tonnen
Faserstoffe und 
Chemieläden < >
Zellulose < >
Kraftwagen Tausend

Geräte, Automati­
Stück 

Millionen
sierungsmittel Rubel
Gewebe aller Milliarden
Arten Quadratmeter
Lederschuhwerk Millionen

Waren für Kultur- 
Sozlalbestlmmung 
und Wlrtschafts-

Paar

Milliarden
hallung Rubel

Mit Genugtuung kann man 
feststellen, daß die Entwicklung 
der sozialistischen Industrie Im 
zehnten Jublläumsplanjahrfünfi 
durch den höchsten absoluten Zu­
wachs der Produktion wichtig­
ster Erzeugnisarten In der Ge­
schichte unserer Landes gekenn­
zeichnet sein wird. Das Ist eine 
der markantesten Bekundungen 
der Überlegenheit der sozialisti­
schen Planwirtschaft.

Im Planjahrlünft, wie vom 
XXV. Parteitag der KPdSU auch 
vorgesehen Ist, wird sich' In ho­
hem Tempo die Schwerindustrie 
entwickeln, deren Zweige — die 
energetische una Brennstofflndu- 
strle, das Hüttenwesen, die che­
mische, und Maschinenbauindu­
strie und andere — einen ent­
scheidenden Elntiuß auf die Ge­
staltung der Struktur der ge­
sellschaftlichen Produktion und 
die Beschleunigung des techni­
schen Fortschr.its ausüben.

1980 wird die Produktion von 
Elealrocnerg.e 1 380 Milliarden 
Kilowattstunden ausmacheu ooer 
im Vergleich zu 1975 um 3o 
Prozent anwachsen, im Laute des 
Planjahriüntts werden 71 Millio­
nen Kilowatt neuer Enei'gieKupa- 
zitäten In Betrieb genommen.

Bedeutend vergrößern wird 
sich die Erzeugung von Elektro­
energie an den Atom- unu Was 
serkraitwerken.

Es ist vorgemerkt, die Gewin­
nung von Eiuöi und Gaskonuen- 
sat im Jahr 1980 auf 640 Millio­
nen Tonnen zu bringen. Dabei 
werden Uber 300 Millionen Ton­
nen Erdöl in Westslbirlen ge­
wonnen. wo die Gewinnung >m 
Planjahrfünft mehr als aut das 
Zweifache anwachsen wird.

Die Gewinnung von Gas Ist im 
Jahr 1980 In einer Höhe von 435 
Milliarden Kubikmeter festge­
legt. Der Hauptzuwachs der Ge­
winnung wird In Westsibirien, er­
zielt, was ernste Aufmerksamkeit 
zur Erschließung dieses Gebiets 
und zur Entwicklung des Gaslel- 
tungstransports fordert. In den 
Jahren 1976—1980 wird ge­
plant, 36 500 Kilometer Gaslei­
tungen zu legen. Ihr Gesamtnetz 
wird bis Ende des Planjahr­
fünfts fast 140 000 Kilometer 
erreichen.

Die Gewinnung von Kohle 
wird 1980 805 Millionen Tonnen 
erreichen. Dabei werden fast 30 
Prozent des gesamten Zuwach­
ses der Kapazitäten durch die 
technische Umrüstung und Inten­
sivierung der Produktion In den 
funktionierenden Betrieben ge­
sichert.

Eine vorrangige Entwicklung 
wird die Kohlegewinnung Im Ta­
gebauverfahren erfahren, deren 
Anteil sich von 30,8 Prozent Im 
Jahr 1975 auf 35 Prozent 1m 
Jahr 1980 erhöhen wird.

Durch die .Verwirklichung des 
Programms der Brennstoffge­
winnung Im Jahr 1980 werden In 
den volkswirtschaftlichen Umlauf 
riesige Brennstoff- und Energie 
ressourcen einbezogen — über 2 
Milliarden Tonnen umgerechnei 
auf Bezugsbrennstoff, d. h. auf 
das l.ßfache mehr als 1975, 
Doch das mindert keinesfalls die

1380 341,4 33

640 149.2 * 30

435 145,7 50

168,5 27,2 19

143 54 60

5739 2897 102

1460 505 53
9130 2315 34

2296.6 332.6 17

5713 2482 77

12,75 2.8 28

810,5 112,4 16

30.4 11 56,5

Bedeutung ihrer rationelleren
Nutzung.

Große Beachtung wird Im 
Plan der Versorgung der Volks­
wirtschaft mit Elsen- und Bunt- 
metallen geschenkt. Die Produk 
tlon des lertigen Walzguts wird 
1980 117.5 Millionen Tonnen 
und die von Stahlrohren 19.8 
Millionen Tonnen ausmacnen. 
Wesentlich verbessern wird sich 
das Sortiment der Metallerzeug­
nisse.

Der Produktionsausstoß der 
Nlcniclsenmeiauuigie wird ge­
mäß aen Aufgaben der Haupt- 
nentungen vorgemerKL Das jun- 
resdurcnschnitti.che Tempo des 
Zuwachses aer Produktion aer 
ivlchieistnmetailurg.e wird im 
zehnten pianjahriunit 4.B P10- 
zem ausiiiachen.

Die s.eigeiung der Effektivi­
tät anei v oiksw .i-tscnatiszweige 
ist 111 hohem Grad mit aer be- 
scnleunigieii EinwiCKiUug aei 
cnemiscnen und peti oiciienuscneii 
iiiuusirie verou.iucn. Der Pro- 
aUKtionszuwacns uieser Zweige 
»ird sich im l'ianjanrtünit aui 
63 Prozent ociauien. Daoei wira 
sich d.e innerzweigucne ProUUK- 
uoiissuuKtur weseiiuicn verbes­
sern. 1980 wira die Erzeugung 
von iViiiieiaidungern 143 iVinl.u 
nen Tonnen erre.cnen oder im 
i'ianjanriuutl um ou Prozent au 
wachsen. Die i^uaiuäl der Mine 
raiaunger wua sich verbessern.

D.e Erzeugung von syntheti­
schen harzen und Plasten wird 
zweimal vergrößert una 198U 
Ö.7 Millionen Tonnen eri eichen, 
auf das l.oiacne wird sich die 
Erzeugung von Chemieiasern 
und -laden vergrößern. Bedeu­
tend steigen wiio die ProauK- 
tion von synthetischem Kau­
tschuk und Erzeugnissen der 
technischen Qumiu.Industrie. Die 
Herstellung von Reiten wird 
70,8 Millionen Stück betragen 
und um menr als 37 Prozent ver­
größert, Ihre Festigkeit wird ach 
uabel erhöhen.

Der Produktionsausstoß der 
Mascnlncnbau- und Metalivcrar- 
beltungsinaustrle — d.eses wich­
tigen zwelges der Schwerindu­
strie — wird sich um 53 Prozent 
vergrößern, was int wesentlichen 
das im Plan vorgemerkte Tempo 
der neuen Bauaroeiten, der tecii- 
nlschen Umrüstung und Erneue­
rung der Ausrüstungen In den 
1 auktionierenden Betrieben si­
chert.

Die Hauptaufmerksamk e 11 
wird der Herstellung von Ma­
schinen- und Ausrüstungen für 
die Atomenergetik, die Elsen- 
und Nichteisenmetallurgie, die 
Chemieindustrie,s von leistungs­
starker Technik für die Land­
wirtschaft, von Rechentechnik, 
Automatisierungsgeräten und 
-mltteln. von elektrotechnischen 
Erzeugnissen, Mitteln der Me­
chanisierung manueller Arbeit 
sowie der beschleunigten Her­
stellung von hochleistungsstar­
ken Metallverarbeitungsausrü- 
stungen, Schmiede- und Preßma­
schinen geschenkt. Große Auf­
gaben wurden-den Maschinen­
bauern gestellt In Anfertigung 
von M.. cliliic.i und Ausrüstun

gen für die Leicht- und Nah­
rungsmittelindustrie. Weiterhin 
werden Mascnlnén und Aggiega­
le der vergrößerten E.nzeiaapazi- 
tat für die Industrie, den Tran­
sport und andere Zweige ent­
wickelt und in die Produktion 
eingeführt.

indem die Maschinenbauer die 
Herstellung von Maschinen ver­
größern und inre Leistung erhö- 
nen, müssen sie sich vo.i den 
Weisungen des \XV. Parteitags 
der KPdSU über die Errelcnuiig 
einer größtmöglichen volkswirt­
schaftlichen Eifektlvltät durch 
die Senkung der Kosten einer 
Kapazitätseinheit leiten lassen.

Im zehnten Planjahrfünft wird 
die Produktion von Baustoffen, 
Erzeugnissen der , Holz-, Hoizver- 
arbeltungs-, Zellstoff- und Pa­
pier-, der mikrobiologischen und 
anderer Industriezweige wach­
sen. Die Planaufgaben in diesen 
Zweigen sehen eine rationellere 
Nutzung der Ressourcen, die Er­
höhung der Qualität der Er­
zeugnisse und ole Steigerung der 
Proaukuonsei'tektlvitau vor. So 
wird geplant, über 80 Prozent 
des Zuwachses der Holzvorräte 
aurch eine gründlichere Verar­
beitung des uescnatiten Holzes 
und die Vervollkommnung der 
Struktur des Produktionsaus­
stoßes zu erzielen.

Für die Entwicklung der Roh- 
stoftbasis der Industrie ist vorge- 
inerkt, den Umlang der geoiugi- 
scuen Erkunaungs arbeiten 
um 27 Prozent zu ver- 
g r ö ß e r n. Die HauptaufmerK- 
samkeit wird der Erkundung 
neuer großer Queuen von Brenn- 
rohstoit geschenkt. Etwa 60 Pro­
zent des Umtangs der geologi­
schen Erkundungsarbeiten wer­
den diesen Zwecken entsprechen. 
Das Ministerium lür Geologie 
und andere Ministerien müssen 
die Etiektivltat der geologischen 
Erkundungsarbeiten steigern und 
die neuesten Errungenschaften 
der Wissenschatt unu TecnniK 
weitgehend nutzen.

Einen besonderen Platz In der 
Produktion von Industrieerzeug­
nissen nimmt der Ausstoß vo.i 
itiassenueuansgutein ein. Dabei 
wird besonders oaraui geacntet, 
aaß eines aer vom XxV. Partei­
tag der KPdSU auigewortenen 
Kernprobleme gelöst wird — den 
Bedarf der Bevölkerung an Wa­
ren hoher Qualität una mannlg- 
laitlgen Sortiments besser zu 
decken.

Die Produktion der Erzeug-

größern.
Im zehnten Planjahrfllnft wird 

sicn die Erzeugung von Stoffen 
und Wittwaren unter„ Anwen­
dung neuer Arten chemischer 
Fasern und hochwertiger F'arb- 
stotlo vergrößern, verbessern 
werden sicn die Veredelung, das 
Aussehen und andere Gebrauchs­
eigenschaften der Erzeugnisse. 
Es ist eine Massenfertigung von 
Kleidung aus Kunst- und Wildle­
der, Webpelz und anderen neuen 
Materialien vorgesehen. Anwach­
sen wird der Ausstoß von Er­
zeugnissen aus Mischgewebe, 
darunter von Hemaen dreimal, 
Mänteln und Regenmänteln — 
mehr als viermal. Die Erzeu­
gung von Webpelz. Teppichen 
und Teppichwaren wird sich aut 
das 2,2iache vergrößern, von 
nichtgewebten Materialien des 
Typs Stoffe — auf das 3.5fache. 
Neoen einer Vergrößerung der 
Anfertigung von Lederschuhwerk 
um 16 Prozent wird sich der Aus­
stoß von Modellschuhen ungefähr 
auf das l,3fache vergrößern.

Verbessern wird sich die Pro­
duktionsstruktur der Nahrungs­
mittel. Die Erzeugung von Bock- 
wurst, Würstchen una Schweine- 
ilelschräucherwaren wird sich 
mehr als aut das l,7fache vergrö­
ßern. die von Kauenwürsten und 
f leischnalbtabnkaten — aut aas 
l,6iaclie. Erweitern wird Sich 
dor Verkauf von lebenden und 
geKüniten Flscnen, von Rau- 
cner- und Dörrlisctien, kulinari­
schen und BalyKerzeugnissen, 
von F'lscnulet. Der Gesamtum­
lang der Produktion dieser Er­
zeugnisse wird 1980 1.5 Millio­
nen Tonnen übersteigen, was 
i,9mal menr Ist als 19/5.

es werden mehr langlebige 
Waren mit. verbesserten techni­
schen Daten hergesteUt, solche 
wie Häushaitsgeirlerschränke, 
Kühlschränke bis 320 Liter In­
halt. Färb- und tragbare Fernseh­
geräte, Konditionierapparate, 
nunotunkempiänger und Rund- 
1 unktruhen aer höchsten Klasse, 
v ideoreKotaer und andere.

Als Genosse L. 1. Breshnew 
am dem XXV. Parteitag der 
KPdSU von der Produktion der 
Massenbeaarfsgüter sprach, un­
terstrich er, daß aas eine Ange­
legenheit von großer polltiscner 
und wlrtschattuchei- Bedeutung 
ist. Die Ministerien, Ämter und 
Betriebe müssen die Produktion 
von Waren für das Volk größt­
möglich erweitern, um die Auf­
gaben des Planjanrtllnfts nient 
nur zu erlüllen. sondern auch zu 
überbieten.

LANDWik 1 SCHAFT

Genossen Deputiertei Der 
l'üiiijau. piun S.ent eine we.tere 
uedeutenue Entwicklung der 
Laiiawirtscnalt vor. die iür u.e 
iieoung des Leoensniveaus des 
voiites ton e.uscoeiaendcr be- 
ueuiU-g ist. bcKaiiiitiicii macaen 
ule Agrarproduktion unu die 
iiaren, a.e daraus hergestei.i 
iveraen. uuer zwei Drittel des 
narenumsatzes des staatlichen 
und des Genossenschaitsnanaeis

. aus.
im Fünfjahrplan wird vorge- 

rnernt. aen Unnaug der Agrar- 
proauât.on in auicnscniiitliicner 
jdiuesoereciiiiuiig um 10 Prozent 
zu veigruix-rn u.iU ihn aul etwa 
132 Milliarden nubei zu brin­
gen.

Die Hauptaufgabe bleibt die 
Entwicklung der Getrelaewlrt- 
ocnait. es ist notwendig, die Er- 
lOtge aut diesem Gebiet zu ver­
ankern und welterzuentwickein. 
um die Getreldeproduktlon zum 
Ende des PianjaunUntts auf 23b 
Millionen Tonnen zu bringen.

Der Plan Siem vor: eine Stei­
gerung des Ernteertrags der-Ge- 
uCidenUituren duich Ernöhung 
uer ACkeroauKuiiur, eine weitge­
hende Anwendung mineralischer 
und natürlicher Dünger, Verbes­
serung der Samenzucnt und eine 
beschleunigte Elnlünrung ertrag- 
relcnerer Sorten, Reduzierung 
der Termine der landwirtschaftli­
chen Arbeiten. Zuglelcn gilt es. 
die Aufmerksamkeit der lokalen 
Sowjet- und Landwirtschaftsorga- 
ne zur Erweiterung der Saati la­
chen für Getreidekulturen zu ver­
stärken.

Es wird auch geplant, die Pro­
duktion von Zuckerrüben, Baum­
wolle. Sonnenblumen, Gemüse. 

Obst, Tee und anderen Kulturen 
zu vergrößern.

Ein besonderes Augenmerk 
wird auf die Schaltung einer fe­
sten Futterbasis für die Viehwirt­
schaft gelenkt. Für die Jahre 
1976—1980 wurde ein besonde­
res Komplexprogramm der Fut­
terproduktion ausgearbeitet. In 
das neben den Umtängen In Fut­
tererzeugung auch Aufgaben in 
Lieferung von Maschinen und 
Ausrüstungen, in Inbetriebnahme 
von Objekten für Produktion und 
Zubereitung von Futter und ande­
re aufgenommen wurden. Die 
Produktion von Mlsahfutter wird 
sich von 45 Millionen Tonnen 
lin Jahre 1975 aut 77 Millionen

Tonnen 1m Jahre 1980 vergrö­
ßern und die Gesamterzeugung 
von Futtermitteln wird 475 Mil­
lionen Tonnen Futterelnneiten 
ausmachen.

Die Festigung der Futterbasis 
wird es ermöglichen, den Vien- 
und Geflugeloestand zu vergrö­
ßern, die rrodUKtlvität der V len- 
»iriscnait und die Umian- 
ge aes Ankaufs von v.eu. 
ueflügel, Milch und Eiern ge- 
genuuer den testgeiegten Haupt- • 
. .ciitungcn dqr Entwicklung aer 
VoiKswirtscnal't der uassK in aen 
Janren 1976—1980 zu erhöhen.

Im 1U. Planjannüntt wird die 
Steigerung der prouuxtionstech- 
iilscuèn Basis der Kolchose und 
sowenose konsequent verwirk­
licht werden.

Eine besondere Beachtung Ist 
Im Plan der umfassenden belle- 
ierung der Landwirtschaft mit 
hochleistungsfähiger Téchnlk, 
uera bescuieunlgtem Übergang 
von der partiellen zur Komplex- 
mechanlsierung der Produktions­
prozesse gescneiiKt. Die Llele- 
rung von Landmaschinen sowie 
von Maschinen und Ausrüstun­
gen lür die Vleiuucnt und Futter- 
produktlon werden 1m 10. Plan- 
jahrlüntt gegenüber dem 9. auf 
das l.Sfacne -anwachsen. Dabei 
wird vorgesehen, die Struktur 
des Masciilnenparks zu verbes­
sern. Die wichtigsten Aufgaben 
der Maschinenbauer sollen die 
weitere Steigerung der Qualität 
der Landtechnik, ule Komplexlle- 
1 erung von Maschinen und Aus­
rüstungen sein. Das betrltft vor 
allem den Satz der Maschinen 
lür die Schlepper vom 'lyp K 700 
und T-150, iür die eine Reihe 
solcher Konstruktionen zusätzlich 
entwickelt wird.

x Der hohe Grad der Bodencr- 
Schließung gestattet es nicht, die 
landwirtschaftlichen Flächen we­
sentlich zu erweitern. Unter die­
sen Verhältnissen hängt die Stei­
gerung der Leistung ues Bodens 
vielfach von seiner Melioration 
ab. Schon im 9. Pianjanriunit 
erntete man auf den meliorierten 
Flächen 25 Prozent der Pilair 
zenproduktlon. im .10. Planjahr- 
lünit werden auf die Bodennie.io- 
ratlon große Mittel — über 40 
Milliarden Rubel — gele n k t, 
d. h. soviel wie im 8. und im 9. 
Planjahrfünft zusammengenom­
men.

(Schluß S. 3)
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Fünfte Tagung des Obersten Sowjets der UdSSR der neunten Legislaturperiode

Über den Staatlichen Fünfjahrplan zur Entwicklung der Volkswirtschaft der UdSSR 
in den Jahren 1976-1980 und über den Staatlichen Plan zur Entwicklung 

der Volkswirtschatt der UdSSR im Jahr 1977
(Schluß. Anfang S. 1 und 2)

Es sei noch einmal an die Not­
wendigkeit einer rationellen Ein­
stellung tum Kulturland bei des­
sen Zuweisung für nlcht'.and- 
wirtschaftliche zwecke erinnert. 
Der Boden ist die wichtigste 
Komponente des Volksrelchtums. 
und es gilt, mit diesem Reichtum 
besonders sorgsam umzugehen.

Eine erfolgreiche Entwicklung 
der Landwirtschaft ist untrennbar 
mit der Vertiefung der agrarln- 
dustrleHcn Integration verbun­
den. Nur auf dieser Grundlage 
laßt sich der höchste Nutzeffekt 
der 170 Milliarden Rubel Inve­
stitionen und anderer Mittel erzie­
len, die der Landwirtschaft zur 
Verfügung gestellt werden. Im 
Jahre 1980 wird der Zweig 120 
Millionen Tonnen Mineraldünger, 
einschließlich chemische Futter­
zusätze, bekommen, d. h. etwa 
1.6mal mehr als 1975. Ihre Lie­
ferung In den fünf Planjahren 
wird Insgesamt mehr als 466 Mil­
lionen Tonnen betragen. Die Lie­
ferungen chemischer Pflanzen­
schutzmittel sowie der Produk­
tion der mikrobiologischen Indu­
strie werden sich erhöhen. Zu­
gleich gilt es. Im Laufe der Plan­
erfüllung zusätzliche Ressourcen 
zur Entwicklung der Landwirt­
schaft zu ermitteln.

Im Plan wird die Erfüllung des 
Beschlusses des ZK der KPdSU 
und des Ministerrats der UdSSR 
über die Entwicklung der Nlcht- 
schwarzerdezone der RSFSR vor­
gesehen. Für diese Zwecke wer

TRANSPORT UND
Im 10. Planjahrfünft ist auch 

eine weitere Entwicklung des 
Transportwesens vorgesehen. Der 
Frachtumsatz in allen seinen Ar­
ten wird sich In den fünf Plan­
jahren um 32 Prozent vergrö­
ßern. In einem besonders hohen 
Tempo wird sich dabei die Pipe­
line- und der Autotransport ent­
wickeln. deren Wachstum des 
Frachtumsatzes entsprech end 
78,4 und 42 Prozent ausmachen* 
wird. Die Transportierungen per 
Schiene werden um 22 Prozent 
anwachsen.

Im Plan ist ein weiteres 
Wachstum der Personenbeförde­
rung vorgemerkt. Die Personen- 
beförderungslelstung des öffentli­
chen Verkehrs soll 1980 gegen­
über 1975 um 23,4 Prozent an- 
steigen. In einem besonders ho­
hen Te/npo werden dabei die 
Personenbeförderungen per Luft 
anwachsen.

Der Umfang der Investitionen 
zur Entwicklung des Eisenbahn­
transports Im 10. Planjahrfünft 
wird 16.7 Milliarden Rubel aus­
machen oder sich um 26,5 Pro­
zent erhöhen.

Im Plan sind Maßnahmen zur 
Rationalisierung des Güterum­
schlags ausgearbeitet, die es er­
möglichen werden, bedeutende 
Mittel einzusparen. Es wird vor­
gemerkt. die Umlaufzelt der Wa­
gen zu verkürzen, die Geschwin­
digkeit und das Gewicht der Zü­
ge zu vergrößern, die Einführung 
fortgeschrittener Arbeitsmetho­
den und der neuen Technik zu 
beschleunigen.

Im Laufe der Realisierung des 
Fünfjahrplans ist es notwendig, 
ernsthafte Mangel in der Arbelts-

den Investitionen und materielle 
Ressourcen in voller Überein­
stimmung mit dem besagten Be­
schluß zugewiesen.

Im Planjahrfünft wird ein 
planmäßiger Übergang der Kol­
chose und Sowchose von der 
vielzwelglgen zur spezialisierten 
Produktion verwirklicht werden.

Unter den Maßnahmen zur Fe­
stigung der materiell-technischen 
Basis der Landwirtschaft hat die 
wesentliche Verbesserung der 
Nutzung von Ressourcen, die der 
Landwirtschaft zugewiesen wer­
den. eine große Rolle zu spielen. 
Das Ministerium für Landwirt­
schaft der UdSSR und die Mini­
sterrate der Unionsrepubliken 
müssen einen effektiveren Einsatz 
der landwirtschaftlichen Tech­
nik anstreben, die Investitionen 
und Mineraldünger rationeller 
nutzen.

Die Intensivierung der Agrar­
produktion. Ihre umfassende Be­
lieferung mit hochleistungsfähi­
ger Technik erfordern auch eine 
Erhöhung des Quallflzlerungsnl- 
veaus der Kader, der Ausbildung 
von Spezialisten, besonders von 
Mechanisatoren.

Somit Ist die Steigerung der 
Effektivität der Agrarproduktion 
die erstrangige Aufgabe des gan­
zen Volkes. Neben den Werktä­
tigen der Landwirtschaft, denen 
bei Ihrer Lösung die Hauptrolle 
zukommt, hängt vieles auch von 
den Mitarbeitern der Industrie, 
des Transportwesens, der Erfas­
sungsorganisationen ab.

FERNMELDEWESEN
Organisation der Eisenbahnen zu 
beseitigen, die Verantwortung 
des Ministeriums für Verkehrs­
wege sowie der Ministerien und 
Ämter um eine effektivere Nut­
zung des rollenden Materials zu 
erhöhen.

Der Bau der Balkal-Amur-Ma- 
glstrale wird fortgesetzt werden. 
Zu diesem Zweck werden Ober 2 
Milliarden Rubel investiert.

Auch die materiell-technische 
Basis der anderen Verkehrsträger 
wird eine Verstärkung erfahren. 
An den Seetransport sollen In 
den fünf Planjahren Schiffe mit 
einer Gesamttragfähigkeit von 
4,6 Millionen Tonnen geliefert 
werden oder um etwa 1 Million 
Tonnen mehr als 1m 9. Planjahr- 
fünft.

Die Luftflotte soll durch eine 
qualitativ neue Technik ergänzt 
werden. Der Anteil der Transpor­
tierungen mit den neuen Flug­
zeugtypen 11-62M, 11-86. Tu-144. 
Tu-lö4 und Jak-42 wird sich 
1980 aut 50 Prozent gegenüber 
den 13 Prozent 1m Jahre 1975 
erhöhen.

Es wird geplant. 61 500 Kilo­
meter Autostraßen mit fester 
Decke In Betrieb zu nehmen, die 
Straßen von Gebiets- und lokaler 
Bedeutung nicht mitgerechnet, 
die auf Kosten der Überplanmit­
tel gebaut werden sollen.

Es Ist auch eine weitere Ent­
wicklung des Fernmeldewesens 
geplant. Die Länge der Fern­
sprechkanäle wird sich auf das 
1.75tache und die Kapazität der 
Fernsprechvermittlungsstellen in 
Stadt und Land — auf das 1.4fa- 
che vergrößern.

schlnenbau um 69 Prozent, 1m 
Chemie- und Erdölmaschinenbau 
auf das 2.1fache.

Für die Steigerung der In­
vestitionseffektivität haben die 
Ministerien und Ämter der 
UdSSR und die Ministerräte der 
Unionsrepubliken bei der Reali­
sierung des Plans eine maximale 
Konzentration der .Investitionen 
auf den wichtigsten und Anlauf­
objekten zu konzentrieren, die 
Bauzeiten und Termine der In- 
nutzungnahme von Kapazitäten 
zu verringern. termingerecht 
hochqualitative Projektierungs­
und Baukostenvoranschlagunter­
lagen vorzubereiten sowie Kapa­
zitäten der Bau- und Montageor­
ganisationen zu entwickeln und 
auf dieser Grundlage einen ab­
gestimmten und reibungslosen 
Ablauf der Bauproduktion zu 
verwirklichen.

Die Realisierung des Invest- 
bauprogramms fordert eine wei­
tere Bessergestaltung der Pla­
nung und Organisierung sowie 
eine Vervollkommnung der Me­
thoden der ökonomischen Stimu­
lierung der Bauproduktion.

Es ist notwendig, die Form 
der wirtschaftlichen Rechnungs­
führung — die Brigadenver­
tragsmethode — weitgehender 
in die Bauproduktion einzufüh­
ren. 1m Wohnungs- und Kommu­
nalbau. wo sie entstanden ist 
und bereits einen bedeutsamen 
Platz einnimmt, werden zum Ab­
schluß des Planjahrfünfts nach 
dieser Methode 70—80 Prozent 
des Gesamtumfangs der Bau- und 
Montagearbeiten, im ländlichen 
Produktionsbauwesen bis 60— 
70 Prozent verrichtet werden. 
Im zehnten Planjahrfünft soll 
die Brigadenvertragsmethode 
auch Im Industriebau weitgehen­
der angewandt werden.

Zur Hebung der Verantwor­
tung und der materiellen Interes­
siertheit der Vertragsbau- und 
-montageorganlsatlonen für das 
Endergebnis ist es notwendig, 
den Übergang zur Einschätzung 
ihrer Tätigkeit für vollendete 
Oblekte zu beschleunigen.

Weitgehender zu nutzen Ist 
die Form der Belieferung der 
Bauten mit Mâterlalressourcen 
auf Bestellung der Bau- und 
Montageorganisationen In Über­
einstimmung mit Ihren Bedürf­

nissen. die durch Entwürfe und 
Baukostenanschläge festgelegt 
sind.

Gegenwärtig werden auf An­
weisung des Ministerrats der 
UdSSR bei der Planung des 
Invcstbaus Auflagen erarbeitet 
zur Inbetriebnahme von Produk­
tionskapazitäten und zur Her­
stellung großer technologischer 
Ausrüstungen zugleich für das 
Planjahr und das darauffolgen­
de Jahr. Das schafft bessere Be­
dingungen für die rechtzeitige 
Vorbereitung der Bauproduk­
tionsbasis und. was besonders 
wichtig Ist, für die satzweise 
Belieferung der Bauten mit 
technologischen Ausrüstungen.

Viele neue Objekte, oftmals 
auch ganze territoriale Wirt­
schaftskomplexe werden In neu 
zu erschließenden Gebieten des 
Landes geschaffen, darunter auch 
in Nordgebieten. Dabei Ist es 
wichtig, möglichst rationelle or­
ganisatorische Formen der Bau- 
Groduktlon ausfindig zu machen.

er XXV. Parteitag der KPdSU 
gab eine prinzipielle Richtlinie 
— in diesen Gebieten für den 
Bau mobile Bauorganisationen zu 
gründen. Die Bauministerien, das 
.Staatliche Baukomltee der 
UdSSR müssen die Realisierung 
dieser Anweisung beschleuni­
gen.

Nochmals sei die entscheiden­
de Bedeutung der unbedingten 
Erfüllung des Investbauplans in 
allen Kennziffern für das Plan- 
Jahrfünft zu unterstreichen. In­
dessen zeigt die Analyse des 
Verlaufs des Investbaus Im ersten 
Jahr des laufenden Planjahr­
fünfts. daß in der Planerfüllung 
des Investbaus noch Rückstände 
vorkommen, besonders In Innut­
zungnahme von Grundfonds und 
Produktionskapazitäten. Die Mi­
nisterien und Ämter der UdSSR, 
die Ministerräte der Unionsre­
publiken müssen alle Maßnah­
men zur möglichst schnellen 
Vollendung des Baus der Anlauf­
objekte des ersten Jahres des 
Planjahrfünfts treffen, die not­
wendige Vorbereitung und Ent­
faltung der Arbeiten auf den 
Anlaufbauten von 1977 und 
Schaffung von Vorlaufarbeit für 
die Inbetriebnahme von Kapazi­
täten im Jahr 1978 und In den 
folgenden Jahren verwirklichen.

Komplex angehrörenden Objekte 
zu gewährleisten.

Für die erfolgreiche Entwick­
lung der Wirtschaften aller 
Unionsrepubliken ist von wich­
tiger Bedeutung bekanntlich die 
Einhaltung der Proportion zwi­
schen dem Wachstum der Zweige 
der materiellen Produktion und

der Entwicklung der Infrastruk­
tur. Die Verletzung dieses Prin­
zips hemmt bisweilen das Ent­
wicklungstempo der Ökonomik, 
besonders in den nou zu erschlie­
ßenden Gebieten, zögert die Ter­
mine der Innutzungnahme für 
das Land notwendiger Objekte

hinaus. Deshalb wird in den Plä­
nen der Unionsrepubliken der 
Verstärkung der Baubasls. dem 
Bau von Autostraßen. Lagerräu­
men und anderen Objekten der 
sozialen und Produktionsinfra­
struktur große Aufmerksamkeit 
geschenkt.

Entwicklung der Außenwirtschaftsbeziehungen
Genossen Deputiertet
Der Fünfjahrplan sieht eine 

umfassendere Beteiligung der 
Sowjetunion an der internationa­
len sozialistischen Arbeitstei­
lung und die Erweiterung der 
wirtschaftlichen Zusammenar­
beit mit anderen Ländern der 
Welt vor. Der Außenhandelsum­
satz soll In den fünf Jahren um 
33,5 Prozent, darunter mit den 
sozialistischen Ländern um 41 
Prozent erweitert werden. Der 
Anteil dieser Länder am Ge­
samtumfang unseres Außenhan­
delsumsatzes wird mehr als 61 
Prozent betragen.

Der Festigung der Zusammen­
arbeit mit den sozialistischen 
Ländern wird besondere Beach­
tung geschenkt. Ausgehend vom 
Komplexprogramm der sozialisti­
schen Wirtschaftsintegration und 
dem koordinierten Plan multila­
teraler Integrationsmaßnahmen, 
nehmen die RGW-Mltgliedstaaten 
zusammen mit der Sowjetunion 
Anteil am Bau einer Reihe von 
Betrieben und Objekten. Darun­
ter sind der Holzindustriekomplex 
Ust-lllm. das Bergbau-Aufberef- 
tungs-Asbestkomblnat Kljembal. 
Betriebe für Eisenerzgewinnung 
und Produktion von Eisenerzpel­
lets. die Ferroleglerungswerke In 
Nikopol und Jermak. die Magi- 
stralgaslei t u n g Orenburg —

Westgrenze der UdSSR und an­
dere Objekte.

Ihrerseits erweist die Sowjet­
union den sozialistischen Ländern 
Hilfe In der Errichtung aut de­
ren Territorien von Objekten der 
Eisen- und Nichteisenmetallurgie, 
der Energetik, Erdölverarbeitung 
und Erdölchemie, der Leichtindu­
strie. von Betrieben für die Pro­
duktion von Baumaterialien, in 
der Durchführung von geologi­
schen Schürfungsarbeiten.

Es ist vorgesehen, die Außen­
wirtschaftsbeziehungen der So­
wjetunion zu den Entwicklungs­
ländern Asiens. Afrikas und La­
teinamerikas zu erweitern. In der 
Zusammenarbeit mit ihnen wird 
konsequent das Prinzip der 
Gleichheit. Achtung gegenseiti­
ger Interessen und gegenseitigen 
Vorteils konsequent verwirklicht. 
Wie auch In den vergangenen 
Jahren wird die Sowjetunion die­
sen Staaten technischen Beistand 
in verschiedenen Zweigen der 
Ökonomik und vor allem in der 
Schaffung und Entwicklung der 
nationalen Industrie. In Durch­
führung von geologischen Schür­
fung'- und Irrtgatlonsarbelten. in 
der Organisierung von Agrarbe­
trieben 1m Bau von Transportob­
jekten. Objekten für Gesundheits­
schutz. Bildung. Kultur, in der 
Ausbildung von nationalen Ka­

dern leisten. Aus den Entwick­
lungsländern wird die Sowjet­
union viele Waren deren tradi­
tionellen Exports erhalten sowie 
Fertigerzeugnisse und Halbfa­
brikate. die darunter auch In Be­
trieben hergestellt werden, die 
mit unserer technischen Mitwir­
kung gebaut wurden.

Auch die Wirtschaftsbeziehun­
gen zu den kapitalistischen Indu­
strieländern werden ausgebaut. 
Gewiß, sie werden mit Jenen 
Staaten rascher entwickelt, die 
ihrerseits Bereitschaft zur Zu­
sammenarbeit bekunden und 
gleichberechtigte Bedingungen 
für Ihre Verwirklichung sichern. 
Außer den traditionellen Handels­
beziehungen zu diesen Ländern 
wird die Zusammenarbeit aut der 
Grundlage von Kompensationsab­
kommen fortgesetzt, in Überein­
stimmung mit diesen Abkommen 
sollen Betriebe zur Produktion 
von Mineraldüngern. Kunstfa­
sern und einigen anderen chemi­
schen Erzeugnissen, ein Hütten­
kombinat. eine Alaunerdefabrik 
und andere gebaut werden.

Die Erweiterung der Außen­
wirtschaftsbeziehungen hat große 
Bedeutung für die Entwicklung 
der sowjetischen Wirtschaft und 
Ist einer der Hauptfaktoren unse- 
rerer Politik des Friedens und 
der Internationalen Entspannung.

Über den Staatsplan der Entwicklung 
der Volkswirtschaft der UdSSR für das Jahr 1977

INVESTITIONSBAU

Genossen Deputiertei Die er­
folgreiche Lösung der sozialöko­
nomischen Aufgaben des 10. 
Planjahrfünfts hängt vielfach von 
der rationellen, umsichtigen Nut­
zung der kolossalen Ressourcen 
ab. die auf den Investbau. auf die 
Schaffung und Erneuerung der 
Grundfonds der Volkswirtschaft 
gelenkt werden. Der Gesamtum­
fang der Investitionen Ist in einer 
Höhe von 621.4 Milliarden Rubel 
in den Preisen von 1976 oder mit 
einem Wachstum um 26 Prozent 
vorgesehen.

Gemäß den prinzipiellen Be­
stimmungen des XXV. Parteitags 
der KPdSU -über die Fragen der 
Investitionspolitik werden die 
Kapitalanlagen In erster Linie 
auf die technische Umrüstung und 
Rekonstruktion der funktionie­
renden Betriebe gelenkt, wo man 
die Produktionskapazitäten, wie 
Genosse L. L Breshnew betonte, 
ohne neu zu bauen oder mit ge- 
rlngererf spezifischen Aufwen­
dungen erweitern kann.

Die staatlichen Investitionen 
für die technische Umrüstung
und Rekonstruktion der funktio­
nierenden Betriebe werden sich 
um etwa 64 Prozent erhöhen,
darunter in der Industrie — um 
67 Prozent und im Maschi­
nenbau — um fast 80 Prozent,
d. h. In einem höheren Tempo als 
für das Produktionsbauwesen Im 
ganzen. Es ist vorgemerkt. durch 
Rekonstruktion7 und technische 
Umrüstung mehr als die Hälfte 
des gesamten Zuwachses der Ka­
pazitäten in den funktionieren 
den Betrieben für Kohlengewin­
nung. für Erzeugung von Rohei­
sen. Dampf- und Gasturbinen. 
Kabel und Leitungen. Geräten 
Möbeln und für eine Reihe ende 
rer Produktion zu erzielen.

Im Plan sind große Konzen 
tratlon der Investitionen auf den 
wichtigsten volkswirtschaftlichen

Verteilung der Produktivkräfte 
und die Entwicklung der Wirtschaft 

der Unionsrepubliken
Genossen Deputiertei
Das zehnte Planjahrfünft Ist 

eine neue Etappe In der Entwick­
lung der Volkswirtschaft aller 
Unionsrepubliken und Wirt­
schaftsgebiete des Landes. In 
der Realisierung der Leninschen 
Nationalitätenpolitik. „Unser 
Planjahrfünft". wie Genosse L. 1. 
Breshnew bildhaft auf dem Ok­
tober-Plenum des ZK der KPdSU 
(1976) sagte. ..—das Ist die Le­
ninsche Politik der Völker­
freundschaft. ausgedrückt in der 
Sprache der Ökonomik."

Der Plan merkt eine Vervoll­
kommnung der Struktur, eine 
komplexe Entwicklung und Spe­
zialisierung der Produktion mit 
Berücksichtigung der Bedingun­
gen Jeder Republik und Jedes 
Rayons vor. Das ermöglicht, die

Interessen der Unionsrepubliken 
mit den Interessen des Landes 
im ganzen optimal zu verbinden, 
den Beitrag Jeder Republik zur 
Lösung gesamtstaatlicher Aufga­
ben zu vergrößern. In Überein­
stimmung mit den Hauptrichtun­
gen Jeder Unionsrepublik werden 
Auflagen festgelegt zur Heran­
ziehung In den Wirtschaftsver­
kehr möglichst effektiver Brenn­
stoff-, Energie-, Mineral- und 
Rohstoffressourcen, zur Produk­
tion überaus wichtiger Arten von 
Industrie- und Agrarerzeugnis­
sen.

Das Wachstum der Industrle- 
und Agrarproduktion nach den 
Unionsrepubliken wird durch 
folgende Angaben charakteri­
siert:

PRODUKTIONSWACHSTUM
Objekten, Reduzierung Ihrer 
Bauzeiten und Verringerung des 
Umfangs nichtvollendeter Bauten 
vorgemerkt, ihr Umfang wird 
sich von 75 Prozent des Jahres­
umfangs der Investitionen Im 
Jahr 1975 bis auf 65 Prozent zu 
Ende des Jahres 1980 verrin­
gern. Das gestattet, bei geringe­
rem als im neunten Planjahrfünft 
Wachstumstempo der Investitio­
nen die Innutzungnahme von 
Grundfonds fast um 40 Prozent 
zu vergrößern.

Die Aufgaben in Steigerung 
der Investitionseffektivität sind 
als minimale zu betrachten. Die 
Ministerien und Ämter der 
UdSSR, die Ministerräte der 
Unionsrepubliken müssen auf 
Grund der präzisierten Pläne 
der technischen Umrüstung der 
funktionierenden Betriebe 1m 
Fünfjahrplan und In den Jahres­
plänen höhere Auflagen In Ver­
größerung der Kapazitäten durch 
Rekonstruktion und technische 
Umrüstung vorsehen, die Verrin­
gerung der Voranschlagsbauko- 
sten um 3—5 Prozent sichern, 
die bezogenen Investitionen auf 
Produktionszuwachs nicht weni­
ger als um 5 Prozent verringern.

Die Proportionalität und die 
Bilanzierung der Ökonomik hän­
gen In bestimmendem Maß von 
der Verteilung der Investitionen 
auf die Zwelga der Volkswirt­
schaft und Industrie ab.

In der Industrie wird bei der 
Gesamtvergrößerung der Investi­
tionen um 38,2 Prozent Ihr 
Wachstum in der Chemieindu­
strie auf das Zweifache festge­
legt. in der Erdölverarbeitungs- 
Industrie um 50 Prozent, in der 
Elses- und Nichteisenmetallurgie 
um 40 Prozent, Im Schwerma­
schinen- und Transnortmaschl- 
nenbau auf das 2.3fache, In der 
elektrotechnischen Industrie auf 
das l,8fache, Im Werkzeugma-

RSFSR
Ukrainische SSR 
Belorussische SSR 
Usbekische SSR 
Kasachische SSR 
Grusinische SSR 
Aserbaidshanische SSR 
Litauische SSR 
Moldauische SSR 
Lettische SSR 
Kirgisische SSR 
Tadshikische SSR 
Armenische SSR 
Turkmenische SSR 
Estnische SSR

Èin wichtiger Wesenszug des 
Planjahrfünfts ist die weitere be­
schleunigte Entwicklung der 
Produktivkräfte in den Ostge­
bieten des Landes, aktive Elnae 
Ziehung in den Wirtschaftsver­
kehr inrer überaus reichen Na­
turressourcen. in den vergange­
nen Planjahrfünften wurden hier 
wesentliche Erfolge erzielt.

Geplant wird, im zehnten 
Planjahrfünft den gesamten Zu­
wachs der Kraftstoffgewinnung 
und der Aluminiumproduktion 
zu erzielen, bedeutend die Er­
zeugung von Elektroenergie und 
die Holzabfuhr zu vergrößern. 
Das ermöglicht, in beschleunig­
tem Tempo die energieintensi­
ven Branchen und die Holzverar­
beitungsindustrie zu entwickeln. 
Auf diese Welse werden die Ost 
gebiete des Landes — Sibirien,
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der Ferne Osten. Kasachstan und 
Mittelasien — immer mehr und 
mehr zu Gebieten mit überaus 
wichtigen Industriezweigen, vor 
allem mit energieintensiven 
Branchen.

Der Plan merkt eine weitge­
hende Verbreitung solch pro­
gressiver Formen der Organisie­
rung der Produktivkräfte wie 
die territorialen Wirtschaft»- 
komplexe vor. Um alle .Vorteile 
dieser Form vollständig zu nut­
zen. haben die Ministerien und 
Ämter, deren Betriebe zum Be­
stand des Komplexes gehören, 
sowie die Bauministerien die 
Koordinierung und Übereinstim­
mung In Ihrer Arbeit zu verbes­
sern, eine gegenseitige Koordi­
nierung des Baus, der Inbetrleb 
nähme und Meisterung der dem

Genossen Deputiertei Das vom 
XXV. Parteitag der KPdSU be­
schlossene grandiose Programm 
der sozialökonomischen Entwick­
lung des Landes im zehnten Plan­
jahrfünft löste einen neuen Ar- 
beltsaufschwung bei den Söwjet- 
menschen aus. Wie die Ergebnis­
se der Arbeit der Volkswirtschaft 
für 9 Monate 1976 zeigen, wer­
den die wichtigsten Planauflagen 
des ersten Jahres des zehnten 
Planjahrfünfts erfüllt und über­
erfüllt sein. In 9 Monaten hat die 
Industrie für über 4.5 Milliarden 
Rubel Erzeugnisse über den Plan 
hinaus realisiert. Gute Ergebnisse 
wurden in der Landwirtschaft In 
der Produktion von Getreide. 
Baumwolle. Zuckerrüben. Tee 
und. einer Reihe anderer Erzeug­
nisse erzielt. Die Erfolge der 
Werktätigen des flachen Landes 
erhielten In der Rede des Genos­
sen L. I. Breshnew auf dem Ok- 
lober-Plenum (1976) des ZK der 
KPdSU eine hohe Einschätzung. 
Neue Industriebetriebe und Kapa­
zitäten In funktionierenden Be­
trieben wurden In Nutzung ge­
nommen. Es wurden Maßnahmen 
verwirklicht zur weiteren He­
bung des Lebensniveaus des Vol­
kes. Viel wurde für die Beschleu­
nigung des wissenschaftlich-tech­
nischen Fortschritts und Steige­
rung der Effektivität der gesell­
schaftlichen Produktion geleistet.

Doch neben diesen 1m großen 
und ganzen positiven Ergebnis­
sen des ersten Planjahrs dürfen 
wir die ungelösten Probleme und 
Schwierigkeiten nicht außer acht 
lassen. Im laufenden Jahr er­
füllt eine Reihe von Industrie­
branchen den Plan nach Nomen­
klatur und Sortiment der Erzeug­
nisse, nach ihrer Lieferung laut 
Verträgen und gemäß Bestellun­
gen nicht. Nicht vollständig wer­
den die Auflagen in Inbetrieb­
nahme von Produktionskapazitä­
ten erfüllt. Einige Ministerien 
vervollkommnen noch langsam 
die Arbeit in Steigerung der Pro- 
dukllonseffekUvltät und Verbes­
serung der Qualität der Wirt­
schaftstätigkeit. Es Ist notwen­
dig. die genannten Mängel ener­
gischer zu beheben, wie es die 
Beschlüsse des XXV. Parteitags 
der KPdSU fordern.

Die erzielten Resultate wäh­
rend der Erfüllung des Plans für 
1976 schaffen die notwendigen 
Bedingungen für die erfolgrei­
che Erfüllung des Plans für 1977 
und des Planjahrfünfts im gan­
zen.

Der Staatsplan zur Entwick­
lung der Volkswirtschaft der 
UdSSR für 1977 Ist ein untrenn­
barer Bestandteil des zehnten 
Fünfjahrplans. Dieses Jahr, das 
Jahr des 60. Jahrestags der 
Großen Sozialistischen Okto­
berrevolution. wird durch einen 
neuen gewaltigen Aufschwung 
der sowjetischen Ökonomik ge­
kennzeichnet »ein.

Aut Grund des beträchtlichen 
Wachstums der materiellen Pro­
duktion wird das Nationalein­
kommen des Landes im Jahr 
1977 Im Vergleich zu 1976 um 
15.5 Milliarden Rubel, oder um 
4.1 Prozent, der Umfang der In­
dustrieproduktion um beinahe 30 
Milliarden Rubel, oder um 5.6 
Prozent zunehmen.

Im Plan für 1977 ist eine Ver­
besserung der Produktionsstruk­

tur In den Industriezweigen vor­
gemerkt. So soll sich beim Ge- 
ssmtwachstum der Elektroenerg'.e- 
erzeugung um 5.5 Prozent Ihre 
Erzeugung In Atomkraftwerken 
um 40 Prozent vergrößern. Im 
Maschinenbau soll Jich der Aus­
stoß von höchst progressiven und 
hochproduktiven Arten von Ma­
schinen und Ausrüstungen bedeu­
tend vergrößern. Es ist vorge­
merkt. die Produktion von über 
4 000 neuen Erzeugnisarten auf- 
zunehmen. über 220 neue techno­
logische Prozesse und Maßnah­
men zur Mechanisierung und Au­
tomatisierung der Produktion ein­
zuführen.

Große Beachtung wird der Pro­
duktion von Massenbedarfsgütern 
geschenkt. Der Umfang der zur 
Gruppe ,.B" gehörenden Indu­
strieproduktion soll 1977 um 4.9 
Prozent wachsen. Die Erzeugung 
von l^bensmltteln soll sich ver­
größern. ihre Qualität — verbes­
sern. In der Leichtindustrie wird 
sich das Sortiment der Stoffe um 
20—25 Prozent, von Bekleidung 
und Schuhen — um mehr als die 
Hälfte erneuern. Der Ausstoß von 
Kultur- und Haushaltswaren um 
7.2 Prozent steigen.

Der Umfang der landwirt­
schaftlichen Produktion wird im 
Jahr 1977 126.5 Milliarden Ru­
bel ausmachen und im Vergleich 
zur durchschnittlichen Jahrespro­
duktion von 1971 —1975 um 11 
Prozent steigen. Vorgemerkt sind 
Maßnahmen zur weiteren Festi­
gung der materiell-technischen 
Basis der Landwirtschaft. Die Be­
lieferung der Landwirtschaft mit 
Technik und Düngemitteln wird 
zunehmen. Die Investitionen für 
die Landwirtschaft Im gesamten 
Arbeitskomplex machen 32.7 Mil­
liarden Rubel aus.

Vorgemerkt Ist eine ' weitere 
Entwicklung aller Arten des Ver­
kehrs. Im Eisenbahnverkehr sol­
len neue Strecken von Parallel- 
glelsen produktionswirksam die 
Elektrifizierung der Eisenbahnen 
fortgesetzt, sowie andere Maß­
nahmen zur Vergrößerung Ihrer 
Durchlaßfähigkeit verwirklicht 
werden.

Der Umfang der Investitionen 
für die Entwicklung der Volks­
wirtschaft aus allen Finanzie­
rungsquellen wird 1977 121.5 
Milliarden Rubel betragen, oder 
im Vergleich zum laufenden Jahr 
um 3.6 Prozent zunehtnen.

Im Plan für 1977 sind Maßnah­
men vorgesehen zur weiteren He­
bung des Lebensniveaus des So­
wjetvolkes. Die Realeinkünfte 
pro Kopf der Bevölkerung wer­
den sich um 3.8 Prozent erhöhen, 
was dem Jahresdurchschnlttllchen 
Zuwachstempo 1m zehnten Plan­
jahrfünft entspricht Der Einzel­
handelsumsatz Ist in einem Um­
fang von 228 Milliarden Rubel 
vorgemerkt, oder er wird um 4.8 
Prozent zunehmen. Die Sphäre 
der Dienstleistungen für die Be­
völkerung wird sich erweitern.

Im kommenden Jahr wird die 
Erhöhung der Tarif- und der 
Lohnsätze der Werktätigen der 
Nlchtprodukt'.onssphäre fortge­
setzt. In den Produktionszweigen 
wird besondere Beachtung der 
Vervollkommnung der Entloh­
nung der Arbeiter unter schweren 
und schädlichen Arbeitsbedingun­
gen geschenkt. In einer Reihe 
von Industriezweigen werden die

Nachtzuschläge vergrößert wer­
den. Beihilfen für Beschäftigte In 
einzelnen Gebieten des europäi­
schen Nordens sollen erweitert 
werden. Mit Berücksichtigung 
dieser Maßnahmen wird der 
durchschnittliche Lohn der Ar­
beiter und Angestellten In der 
Volkswirtschaft im ganzen 1977 
etwa 155 Rubel ausmachen.

In großem Maßstab wird 1977 
der Bau von Wohnhäusern. Schu­
len. Krankenhäusern und anderen 
sozialen und Kulturobjekten ver­
wirklicht. Beabsichtigt wird. 
Wohngebäude mit einer Gesamt­
fläche von 112.1 Millionen Qua­
dratmetern zu bauen. Über 10 
Millionen Menschen werden neue 
komfortable Wohnungen erhalten 
und Ihre Wohnverhältnisse ver­
bessern.

Das. Genossen, sind die Haupt­
kennziffern und Besonderheiten 
des zehnten Fünfjahrplans und 
des Plans für 1977. Die Realisie­
rung des Fünfjahrplans wird ein 
neuer großer Schritt vorwärts 
sein auf dem Weg zur Schaffung 
der materiell-technischen Basis 
des Kommunismus. Seine Ver­
wirklichung wird die internatio­
nalen Positionen der Sowjetunion 
noch mehr festigen und ermög­
licht uns. weitere Erfolge im öko­
nomischen Wettstreit mit den 
kapitalistischen Industrieländern 
und vor allem mit den USA zu 
erzielen. Nach der Realisierung 
des Fünfjahrplans wird 1980 das 
Nationaleinkommen der UdSSR 
gegenüber dem Niveau des Na­
tionaleinkommens der USA von 
1975 etwa 85 Prozent gegenüber 
67 Prozent zu Beginn des läuten­
den Planjahrfünfts betragen und 
der Umfang der Inustrieproduk- 
tlon wird entsprechend 109 zu 80 
und die Produktion der Land­
wirtschaft etwa 100 zu 85 Pro­
zent ausmacben.

Genossen Deputierte!
Der Ihnen zur Erörterung un­

terbreitete Fünfjahrplan für 1976 
— 1980 und der Plan für 1977 
sind zwar angespannt, aber real. 
Ihre Erfüllung fordert eine weite­
re Vervollkommnung der Pla­
nung und der Methoden der Wirt­
schaftsführung. Verbesserung der 
Qualität der Arbeit in allen Glie­
dern der Volkswirtschatt. Das Ist 
eine der Hauptrichtungen der 
ökonomischen Politik der Partei.

Der gewaltige Aufschwung des 
sozialistischen Wettbewerbs, aus­
gelöst durch die Beschlüsse des 
XXV. Parteitags der KPdSU, 
kam markant In den Gegenplänen 
zum Ausdruck. In allen Industrie­
betrieben und Bauten, in den 
Kolchosen und Sowchosen entfal­
teten die Werktätigen unseres 
Landes den Kampf um die größt­
mögliche Steigerung der Arbeltr 
Produktivität, die Einsparung von 
Material- und Finanzressourcen, 
um die Verbesserung der Quali­
tät der Erzeugnisse. Darin Ist die 
Gewähr für die erfolgreiche Er 
füllung der Auflagen des Fünf­
jahrplans.

Die Beschlüsse des XXV. Par­
teitags der KPdSU, der zehnte 
Fünfjahrplan sind ein kämpferi­
sches Aktionsprogramm für die 
Partei und das ganze Sowjetvolk. 
Unter der weisen Leitung der 
Kommunistischen Partei wird da: 
Sowjetvolk dieses Programm er­
füllen und neue Zielmarken Im 
Aufbau des Kommunismus errei­
chen. (Beifall).
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Fünfte Tagung des Obersten Sowjets der UdSSR der neunten Legislaturperiode

Über den Staatlichen Haushaltsplan der UdSSR für das Jahr 1977 und über 
die Durchführung des Staatlichen Haushaltsplans der UdSSR für das Jahr 1275 

Bericht des Finanzministers der UdSSR, Deputierten W. F. GARBUSOW-)
Das gante gesellschaftlich-po­

litische und Wirtschaftsleben, 
sagte W. F. Garbusow, verläuft 
In unserem Lande in der Atmo­
sphäre eines allgemeinen Volks­
kampfes um eine erfolgreiche 
Realisierung der historischen Be­
schlüsse des XXV. Parteitags der 
KPdSU, des Leninschen Kurses 
der Partei auf einen ständigen 
Aufstieg der Ökonomik, die He­
bung des Volkswohlstandes, die 
Festigung des Friedens und der 
Internationalen Zusammenarbeit.

Der pollUsche und Arbeitselan, 
m.t dem das Sowjetvolk die Be­
schlüsse des Parteitags entgegen­
genommen hat. bestätigt die 
Richtigkeit und die Lebensfähig­
keit des Kurses der Partei, de­
monstriert erneut die felsenfeste 
Einheit von Parte! und Volk, 
deren Zusammenschluß um das 
Zentralkomitee, das Politbüro 
des ZK der KPdSU mit dem treu­
en Leninisten, hervorragenden 
Politiker der Gegenwart. General­
sekretär des ZK der KPdSU, Ge­
nossen Leonld lljltsch Breshnew, 
an der Spitze.

Die Kommunistische Partei 
trägt unermüdliche Sorge um die 
Verbesserung aller Selten des Le­
bens der Sowjetmenschen, um die 
Hebung Ihres materiellen Wohl­
stands. Die Erhöhung der Min­
destlöhne und die Vergrößerung 
der Tarifsätze und Gehälter der 
mitteibezahlten Werktätigen des 
Produktionsbereichs Ist abge­
schlossen. In einer Reihe der Ge­
biete des Landes setzt 1976 die 
Lohnerhöhung in den nlchlprodu- 
zierenden Zweigen ein. Auf der 
Grundlage des Wachstums des 
gesellschaftlichen Konsumtlons- 
londs erfuhren die Volksbildung 
und das Gesundheitswesen Ihre 
Weiterentwicklung, die staatli­
chen Zuweisungen für die Zah­
lung von Renten. Unterstützun­
gen, Stipendien wurden erhöht. 
Im laufenden Jahr wird das Real­
einkommen pro Kopf der Bevöl­
kerung um 3.7 Prozent anwach­
sen. Das Wachstum der Produk­
tion und die Erhöhung des Ver­
kaufs von Volksbedarfsgütern 
haben es ermöglicht, die gewach­
senen Bedürfnisse der Bevölke­
rung besser zu befriedigen. Der 
Einzelhandelsumsatz wird 1976 
um 4,1 Prozent ansteigen.

Ein nlchtwegzudenkender Be­
standteil des umfassenden Sozial­
programms der Partei Ist der 
Wohnungsbau, der In unserem 
Lande In kolossalem Ausmaß ge­
führt wird. Im laufenden Jahr 
werden 11 Millionen Menschen 
ihre Wohnverhältnisse verbes­
sern können.

Aut der Grundlage der erfolg­
reichen Erfüllung des Volkswirt­
schaftsplans. des Wachstums des 
Nationaleinkommens sowie der 
Maßnahmen, die zur zusätzlichen 
Mobilisierung von Reserven und 
zur Verstärkung des Sparsam­
keitsregimes ergriffen wurden, 
wird die Durchführung des Staat­
lichen Haushaltsplans sicherge­
stellt. Der Staatliche Haushalts­
plan der UdSSR wird 1976 In 
seinem Einnahmeteil mit 227,7 
Milliarden Rubel oder mit 101,0 
Prozent zum Plansoll, In seinem 
Ausgabetell — mit 224.6 Mil­
liarden Rubel oder mit 99,7 Pro­
zent, mit einem Elnnabmenüber- 
schuß von 3.1 Milliarden Rubel 
durchgeführt werden.

*) Kurzfassung

Die Ergebnisse der Entwick­
lung der Volkswirtschaft In der 
verflossenen Periode bieten allen 
Grund, davon überzeugt zu sein, 
daß die Planauflagen von 1970 
in den Hauptkennziffern erfüllt 
und übererfüllt sein werden. Das 
wird als eine feste Grundlage für 
die Erzielung neuer Erfolge im 
Jahre 1977 — dem zweiten Jahr 
des 10. Planjahrfünfts — dienen.

Der Staatliche Haushaltsplan 
der UdSSR für 1977\vurde erar­
beitet, ausgehend von den Auf­
gaben. die der XXV. Parteitag 
der KPdSU gestellt hatte, von 
den prinzipiellen Weisungen des 
Generalsekretärs des ZK der 
KPdSU. Genossen L. I. Bresh­
new über die Kernprobleme der 
Theorie und Praxis der gegen­
wärtigen gesellschaftlichen Ent­
wicklung. des kommunistischen 
Aufbaus, der internationalen Be­
ziehungen, führte W. F. Garbu­
sow weiter aus. Eine besondere 
Aufmerksamkeit Im Plan und 1m 
Haushalt wurde der Steigerung 
der Effektivität der gesellschaftli­
chen Produktion, der Verbesse­
rung der Arbeitsqualität In allen 
Gliedern der Volkswirtschaft ge­
schenkt.

Das Plenum des Zentralkomi­
tees der KPdSU, das seine Ar­
beit ■ am 26. Oktober abschloß, 
billigte Im großen und ganzen 
den Entwurf des Fünfjahrplans 
zur Entwicklung der Volkswirt­
schaft der UdSSR In den Jahren 
1976—1980. den Volkswirt­
schaftsplan und den Haushalts­
plan für das Jahr 1977.

In der Rede. die Genosse 
L. 1. Breshnew auf dem Plenum 
des ZK der KPdSU hielt, wurden 
tiefschürfend und markant die 
Ergebnisse der schöpferischen 
Arbeit des Sowjetvolkes In der 
verflossenen Zeitperlode analy­
siert. wichtige Verallgemeine­
rungen gemacht. Schlußfolge­
rungen über die Grundprobleme 
der wirtschaftlichen Entwicklung 
des Landes in der gegenwärti­
gen Etappe gezogen und ein 
entfaltetes Programm der prak­
tischen Tätigkeit der Partei und 
des Volkes In Realisierung der 
Beschlüsse des XXV. Parteitags 
der KPdSU, In erfolgreicher Er­
füllung des 10. Planjahrfünfts, 
des Plans und des Haushalts für 
das Jahr 1977 proklamiert

Der Staatshaushalt der UdSSR 
für 1977 wurde In Übereinstlm 
mung mit den Auflagen des 
Volkswirtschaftsplans aufgestellt 
und sichert mit den nötigen Res­
sourcen die weitere Entwicklung 
der Ökonomik und Kultur, die 
Hebung des Volkswohlsunds, 
die Festigung der Wehrfähigkeit 
des Landes.

Der Entwurf des Staatshaus­
halts der UdSSR ist In seinem 
Einnahmeteil In einer Höhe von 
238,8 Milliarden Rubel. In sei­
nem Ausgabetell — In einer 
Höhe von 238,6 Milliarden Ru 
bei, mit einem Haushaltsüber­
schuß von 200 Millionen Rubel 
vertreten.

Der Gewinn der Betriebe und 
Wirtschaftsorganisationen für 
1977 wird In einer Höhe von 
114,7 Milliarden Rubel vorge­
sehen oder um 8,2 Prozent mehr 
als 1m laufenden Jahr. Aus dem 
Gewinn werden den Betrieben 
für technische Vervollkommnung 
der Produktion, ökonomische 
Stimulierung und andere Plan-

ausgaben 43.7 Milliarden Rubel 
zur Verfügung gestellt.

Die Umsatzsteuer wird gemäß 
den Auflagen des Volkswirt­
schaftsplans für Erzeugung von 

Waren. Erweiterung Ihres Sorti­
ments und Verbesserung Ihrer 
Qualität um 4,1 Prozent erhöht. 
Öle Einkommensteuer der Kol 
chose Ist In einer Summe von 0.7 
Milliarden Rubel geplant.

Die staatlichen Steuern der Be­
völkerung wurden unter Berück­
sichtigung des Im Volkswirt­
schaftsplan entworfenen Lohn­
fonds und der geltenden Steuer­
sätze festgelegt. Ihre Gesamtsum 
me wird 20,9 Milliarden Rubel 
— 8.7 Prozent der Haushaltsein­
nahmen ausmachen.

Die Kommunistische Partei 
realisiert konsequent das vom 
XXV. Parteitag der KPdSU ent­
worfene umfassende Programm 
der Hebung des Volkswohlstands. 
1977 werden auf die Maßnahmen 
zur Hebung des Lebensniveaus 
der Sowjetmenschen 6.8 Milliar­
den Rubel gelenkt.

Eine wichtige Rolle bei der 
Realisierung des Sozialpro­
gramms des neuen Planlahrfünfls 
kommt den gesellschaftlichen 
Konsumtionsfonds zu. deren Ge­
samtsumme 1977 99 Milliarden 
Rubel betragen wird oder um 

■ 4,8 Prozent mehr als 1m laufen­
den Jahr. Diese Mittel werden cs 
ermöglichen, das Gesundheitswe­
sen. die Kultur und Bildung, das 
System der Rentenleistung auch 
weiterhin zu entwickeln. 16,8 
Milliarden Rubel werden für den 
Bau von Wohnhäusern mit einer 
Gesamtfläche von über 112 Mil­
lionen Quadratmeter zugewiesen.

Für die Finanzierung der 
Volkswirtschaft werden aus dem 
Haushalt, Eigenmitteln der Be­
triebe und auf Kredit tm bevor­
stehenden Jahr 251 Milliarden 
Rubel zugewiesen, das heißt um 
4.4 Prozent Vergrößerung ge­
genüber dem Jahr 1976. In brei­
tem Ausmaß sollen Rekonstrukti­
on und Neubau von Industriebe­
trieben. Entwicklung der Agrar­
produktion aut moderner Indu­
strieller Grundlage, technische 
Neuausrüstung des Transports, 
des Post- und Fernmeldewesens 
und anderer Zweige der Volks­
wirtschaft verwirklicht werden^

Für 1977 werden wlclitlge 
Maßnahmen zur Beschleunigung 
des Tempos des wissenschaftlich 
technischen Fortschritts. zur 
umfassenden Einführung der Er­
rungenschaften der Wissenschaft 
In die Produktion vorgesehen. 
Für wissenschaftliche Forschun­
gen werden 1977 18,2 Milliarden 
Kubel bewilligt.

Im Abschnitt Ober die Finan­
zierung der Industrie und des 
Transports wird festgestellt, daß 
Im Plan für 1977 ein stabiles 
Wachstum der Industrieproduk­
tion vorgemerkt Ist. Für die Fi­
nanzierung der Industrie werden 
aus dem Haushalt, Eigenmitteln 
der Betriebe und auf Kredit 
128.9 Milliarden Rubel bereitge­
stellt.

Der wichtigste Teil der Inve­
stitionen — über 108 Milliarden 
Rubel — werden für die Schwer 
Industrie — das Fundament der 
sozialistischen Ökonomik — zu- 
gewiesen. Für die Entwicklung 
der Leicht-, der Lebensrnittel- und 
der Lokallndustrle sowie für 
Dienstleistungen an der Bevölke­
rung werden 20,8 Milliarden Ru­

bel bewilligt oder um 5,8 Pro­
zent mehr als 1976.

1977 wird der Kurs der Partei 
auf die Hebung der Effektivität 
der Produktion und Verbesse­
rung der qualitativen Kennziffern 
der Arbeit der Industrie konse­
quent durchgetührt werden. Eine 
wichtige Bedeutung für die Stei­
gerung der Effektivität der In­
dustrieproduktion hat die bessere 
Nutzung der Produktionsgrund- 
fonds. 1977 sollen die Grund­
fonds der Industrie schätzungs­
weise um 25 Milliarden Rubel an 
wachsen, ihr Gesamtumfang wird 
400 Milliarden Rubel überstei­
gen. Das Ist ein gewaltiger Reich­
tum unserer sozialistischen Hei­
mat. und die Kommunistische 
Partei fordert. Ihn mit größtmög­
lichem Effekt zu nutzen.

Auf dem XXV. Parteitag der 
KPdSU wurde große Aufmerk­
samkeit Fragen der rationellen 
und sorgsamen Nutzung der Ma- 
terlalressourcen, der Verwirk­
lichung des strengsten Sparsam­
keitsregimes In Ihrem Verbrauch 
geschenkt. Vorgemerkt Ist. 1977 
an die 1,5 Milliarden Rubel zu 
mobilisieren, allein durch Ein­
sparung von Materlallenaufwand, 
Verringerung der Materialinten­
sität der Erzeugnisse und Ein­
führung fortschrittlicher Roh­
stoffverbrauchsnormen. durch 
weitgehendere Anwendung wirt­
schaftlicher Materlallenarten.

Über die Finanzierung der 
Landwirtschaft sprechend, un­
terstrich W. F. Garbusow. daß 
die in der Entwicklung der Land­
wirtschaft erzielten wesentli­
chen Fortschritte eines der größ­
ten wirtschaftlichen und politi­
schen Ergebnisse der Tätigkeit 
der Partei In den letzten Jahren 
sind. Der XXV. Parteitag der 
KPdSU stellte die Aufgabe, ei­
nen stabilen Aufstieg der Agrar­
produktion. eine größtmögliche 
Steigerung der Effektivität des 
Ackerbaus und der Viehwirt­
schaft zu gewährleisten.

Von äußerst wichtiger politi­
scher und sozialökonomischer 
Bedeutung für die Landwirtschaft 
ist der Beschluß des ZK der 
KPdSU über die weitere Spezia 

..l^lerung und Konzentration der 
' Agrarproduktion auf der Grund­
lage der zwlschenwlrtschaftll- 
chen Kooperation und agrojndu- 
strletlcn Integration.

1977 werden für die Entwick­
lung der sozialistischen Landwirt­
schaft aus dem Haushalt, den El- 
äenmlttcln der Sowchose und all­
erer staatlicher Betriebe sowie 

auf Kredite 40,9 Milliarden Ru­
bel zugewiesen oder um 5.7 Pro­
zent mehr als im laufenden Jahr. 
Der Gesamtumfang der staatli­
chen Investitionen in die Land­
wirtschaft Im Jahr 1977 beträgt 
21.9 Milliarden Rubel. Außer­
dem werden die Kolchose Inve­
stitionen aus eigenen Mitteln 
und Krediten der Staatsbank der 
UdSSR für den Investbau 10,5 
Milliarden Rubel bereftstellen.

Für das stabile Wachstum der 
Agrarproduktion hat die Mellora 
Hon der Ländereien eine wlchtl 
ge Bedeutung. Das Zentralkoml 
tee der KPdSU und der Minister 
rat der UdSSR merkten Im kürz­
lich angenommenen Beschluß 
vor. Im zehnten Planjahrfünfl 
die Melioration der Ländereien 
in breitem Maßstab zu realisie­
ren. und stellten die Aufgabe der 
hocheffektiven Nutzung der 
bewässerten und trockengeiegten

Ländereien, der größtmöglichen 
Steigerung der Ertragfähigkeit 
der landwirtschaftlichen Kultu 
ren auf diesen Ländereien.

Eine Immer wichtigere Rolle 
In der Ökonomik der Agrarpro­
duktion spielt die termingerechte 
und hocheffektive Belieferung 
der Landwirtschaft mit den not 
wendigen materiell-technischen 
Mitteln.

In der Realisierung der Plä 
ne der Sozialökonom.scr.cn Ent­
wicklung In unserem Land 
kommt dem Investbau eine ge­
waltige Rolle zu. heißt es im 
nächsten Abschnitt des Berichts 
über die Finanzierung des 
.nvestbaus.

1977 wird sich der Anteil der 
Aufwendungen für technische 
Umrüstung, den Ausbau und die 
RekonstruKtion der funktionie­
renden Betriebe vergrößern. D.c- 
sc Auslagen werden 53,4 Pro­
zent des Umfangs der staatlichen 
Investitionen lür Industriebau 
ausmachen.

Eine der Aufgaben der Stei­
gerung der EfteKtlvität des ln- 
vestbaus Ist die vollständigere 
Mobilisierung der Innerwirt­
schaftlichen Reserven. Im Plan 
und Im Haushalt für 1977 Ist die 
Aufgabe zur Mobilisierung der 
Inneren Reserven im Bauwesen 
In einer Summe von 1.6 Milliar­
den Rubel durch Nutzung der 
Vorräte nichtmontierter Ausrü­
stungen vorgemerkt.

Im Bericht Ist das Augenmerk 
auf die Notwendigkeit der Ver­
ringerung der Voranschlagsbau. 
kosten, bessergestaltung der Ar­
beit der ProJeKtlerunfcsorganisa-i 
Honen, auf ale weite.e Verrin­
gerung der Selbstkosten aer 
oau- und Montagearbeiten, aut 
d;e Vervollkommnung des Sy­
stems der Planung und Einschät­
zung der Arbeit der Bauorganl- 
sauonen gerichtet.

Im Abschnitt des Berichts 
über die Finanzierung des Han­
dels und der Dienstleistungen 
heißt es. daß der Umfang des 
Einzelhandelsumsatzes Im Jahr 
1977 um 4.8 Prozent anwachsen 
und 228 Milliarden Rubel betra­
gen wird. Die Realisierung der 
Dienstleistungen wird slcn um 
7,3 Prozent vergrößern und 6.3 
Milliarden Rubei erreichen.

Für die Finanzierung des 
staatlichen Handels Ist vorgese­
hen. 3.8 Milliarden Rubel zu bc 
willigen oder um 6.8 Prozent 
mehr als Im lautenden Jahr. D.e 
genossenschaitl.chen Handelsor­
ganisationen werden lür die 
Entwicklung des Handels, der 
Erfassungen und anderer Arten 
der Tätigkeit 1.1 Milliarde Hu­
bel verausgaben.

Der Plan des zehnten Plan 
Jahrfünfts merkte vor. den 
Wohlstand der Sowjetmenschen, 
ihr allgemeines Bildungs- und 
Kulturell-technisches Niveau wei­
terhin zu heben, die ärztliche 
Betreuung der Bevölkerung zu 
verbessern und d.e Sozlaltursur- 
ge zu entwickeln. D.e Ausgaben 
des Staatshaushalts lür Sozial­
und Kulturveranstaltungen wer­
den 1977 um 3,2 Milliarden Ru 
bei anwachsen und 83.7 Milliar­
den Rubel erreichen.

Außerdem werden die staatli­
chen Betriebe und Organlsatlo 
nen. die Kolchose und die Kon­
sumgenossenschaft 21 Milliar­

den Rubel eigener Mittel für den 
Unterhalt und Bau von sozialen 
und kulturellen Einrichtungen 
bewilligen.

Im Haushaltsplan des kom­
menden Jahres sind für den Un­
terhalt und Bau aer allgemein- 
bildenden Schulen 8.9 Milliar­
den Rubel vorgesehen. 1977 
wird der Staat Scnuien mit 1.2 
Millionen Plätzen bauen.

Die Vergrößerung der gesell­
schaftlichen Produktion uiiu die 
Beschleunigung des wissenschan- 
i.ch-technlschen Fortscnr.its. die 
durch die Beschlüsse des XXV. 
Parteitags der KPdSU vorge­
merkt wurden, erfordern e.ne 
erweiterte Heranbildung von 
Facharbeitern in den technischen 
Berufsschulen und die Heranbil­
dung von Spezialisten in den 
Facnmlttel- und Hochschulen. 
D.e Ausgaben für dieses Ziel 
werden 1977 7.2 Milliarden Hu­
bel ausmachen.

Eine Weiterentwicklung wird 
die Vorschulerziehung der Kin­
der erfahren, was eine aktive Be­
teiligung der Frauen an dem 
Proauktions-, gesellschaftlich- 
politischen und kulturellen Le­
ben des Landes fördern wird. Die 
Ausgaben des Staates für Vor­
schuleinrichtungen sind In ei­
ner Summe von über 4 Milliar­
den Rubel vorgesehen.

Die Zahl der Krankenbetten 
wird sich 1977 auf Uber 3.1 Mil­
lionen belaufen. Für die Entwick­
lung des Gesundheitsschutzes 
werden Im Haushalt die nötigen 
Finanzmittel bereitgestellt.

Die Ausgaben des Staates für 
die weitere Entwicklung und 
Vervollkommnung der Sozialver­
sicherung und -fürsorge werden 
1977 37.1 Milliarden Rubel er­
reichen, d. h. sie werden die 
Ausgaben des laufenden Jahres 
um 5.9 Prozent übertreffen. Da­
bei werden für die Rentenzahlung 
an die Arbeiter, Angestellten 
und Kolchosbauern 27.9 Milliar­
den Rubel oder um 1,8 Milliar­
den Rubel mehr verausgabt.

Der Haushalt der staatlichen 
Sozialversicherung, der von dem 
Zentralrat der Sowjetgevferk 
schaften und den örtliche? Ge­
werkschaften zusammengestellt 
und durchgeführt wird, wird um 
6.7 Prozent vergrößert und 29,8 
Milliarden Rubel ausmachen. 
Die bereltgeslellten Mittel wer­
den es den Gewerkschaften er­
möglichen. 1977 10 Millionen 
Arbeiter und Angestellte zur 
Kur und Erholung mit unent­
geltlichen und vergünstigten Ein­
weisungen in Sanatorien. Erho­
lungsheime und Touristenher­
bergen und 10.4 Millionen Kin­
der in Pionierlager zu schicken.

Die Leninschen Ideen des Frie­
dens sind mit neuer Kraft in den 
Beschlüssen des XXV. Parteitags 
uer KPdSU, in dem vom Partei-) 
tag ausgearbeiteten Programm 
des wetteren Kampfes für Frie­
den und internationale Zusam­
menarbeit. in den konkreten Vor­
schlägen verkörpert, die auf die 
Zügelung des Wettrüstens und 
die Abrüstung gerichtet sind.

Die Sowjetunion darf zugleich 
die Umtriebe der aggressiven 
Kräfte des Imperialismus nicht 
außer acht lassen, die die norma­
le Entwicklung der Internatio­
nalen Beziehungen hemmen, und 
Ist gezwungen, unter diesen Ver­
hältnissen Ihre Verteidigung zu

vervollkommnen. Die Verteidi­
gungsausgaben Im Staatshaushalt 
der UdSSR für 1977 sind in ei­
ner Summe von 17.2 Milliarden 
Rubel «Hier 7.2 Prozent vom ge­
samten Haushalt vorgesehen.

Gemäß den Weisungen des ZK 
der KPdSU wurde In den letzten 
Jahren eine Reihe wichtiger Maß­
nahmen zur Verbesserung der 
Organisationsstruktur der Lei­
tung der Volkswirtschaft ver­
wirklicht Auf der Grundlage der 
Konzentration und Spezlallsle- 
i ung wird das System der Pro­
duktionsleitung vervollkommnet. 
Bestätigt und Ins Leben umge­
setzt werden die Generalsteue­
rungsschemen der Industriezwei­
ge, es wurden 2 800 Produk- 
t'.ons- und wissenschaftliche Pro­
duktionsvereinigungen geschaf­
fen, weitgehender werden auto­
matische Steuerungssysteme an­
gewandt. All das begünstigt die 
Verbesserung der Struktur des 
Apparats und die Verringerung 
der Ausgaben für dessen Unter­
halt.

Im Verwaltungs;, parat gibt 
es Jedoch nicht wen Mittelver­
geudungen. In einer Reihe von 
Ministerien wird die Leitung 
der Zweige langsam umgestaltet, 
es kommt oft zu Verletzungen 
der Stellenplan! und Kostendis­
ziplin. Im Haushaltsplan für 1977 
Ist vorgesehen, die Ausgaben für 
die Verwaltung in Ministerien. 
Vereinigungen. In Betrieben und 
Organisationen um 0.8 Milliar­
den Rubel zu verringern.

Im Abschnitt des Berichts 
über die Staatshaushaltspläne der 
Unionsrepubliken wird mltge- 
tellt. daß der Gesamtumfang ih­
rer Staatshaushalte für 1977 In 
einer Summe von 105.5 Milliar­
den Rubel bestimmt Ist oder um 
5.9 Prozent mehr als im laufen­
den Jahr.

Die Staatshaushalt« der Uni­
onsrepubliken sind in folgenden 
Summen entworfen:

(In Millionen 
Rubel)

RSFSR 57 900
Ukrainische SSR 17 939
Belorussische SSR 4 573
Usbekische SSR 4 465
Kasachische SSR 7 056
Grusinische SSR 1 828
Aserbaidshanische
SSR 1 725
Litauische SSR 2 071
Moldauische SSR 1 342
Lettische SSR 1 371
Kirgisische SSR 1 201
Tadshikische SSR 1 077
Armenische SSR 1 198
Turkmenische SSR 845
Estnische SSR 883
Abschließend sagte W. F. 

Garbusow: Das Zentralkomitee 
der -KPdSU und der Ministerrat 
der UdSSR betrachten die Plan­
aufgaben für das kommende 
Jahr 1977 als minimal und for­
dern von den Ministerien. Ämtern 
und den Mlnlslerräten der Uni­
onsrepublik. die gesamte orga­
nisatorische und politische Arbeit 
aut die Mobilisierung der In der 
Volkswirtschaft vorhandenen gro­
ßen Reserven, die Steigerung 
der Effektivität der gesellschaft­
lichen Produktion und der Ar- 
beltsqualltät, die Beschleunigung 
des Tempos der Wirtschaftsent­
wicklung zu richten. (Beifall).

(TASS)

Auf die Fragen des Korrespondenten der „Komsomolskaja 
Prawda“ W. Nijasinatow antwortet der Generalmajor Eduard 
NORDMANN, Delegierter des XXV. Parteitags der KPdSU, 
Veteran des Großen Vaterländischen Krieges.

1 119 Tage lang kämplle im Hinterland des Feindei 
einer der ersten Partisanentrupps — der Trupp des Hel­
den der Sowjetunion W. Korsh. Und all diese harten Ta­
ge und Nächte lang war Eduard Nordmann ein steter 
Teilnehmer dieser Kampfoperationen. Im Feuer des Krie­
ges erkannte er das hohe Gefühl der Kameradschaft 
und der Frontbrüderlichkeit. In den harten Prüfungsjah­
ren stählten sich die besten Züge seines Charakters: 
Willenskraft, Mut, Ehrlichkeit, Hariensgüta, Ergebenheit 
für die Heimat und Haß Ihren Feinden gegenüber.

Korrespondent: Genosse Nord­
mann. in unserem Lande gibt es 
wohl kaum eine Familie, die vom 
Krieg unberührt geblieben wäre. 
Sie wissen das gut... Nun Ist aber 
schon eine neue Generation her­
angewachsen. Und die Jungen 
Leute, die Komsomolzen der sieb­
ziger Jahre, haben nie Todes­
nachrichten In den Händen ge­
halten, nie gesehen, wie Men­
schen vor Gram ergrauten. Vom 
Krieg wissen wir bloß aus Bü­
chern und Erinnerungen der 
Frontkämpfer. Und diese Erzäh- 
1 Ingen sind uns teuer. Teuer und 
maßgebend sind die Worte der 
Veteranen des Großen Vaterländi­
schen Krieges... Für diejenigen, 
dl« durch das Feuer der Gefechte 
gegagen sind, Ist besonders nah 
und verständlich der Ausdruck:

Kundschafter, Abteilungskommandeur der Aufklärer, 
Stellvertreter des Kommissars der Partisanenbrigede, 
Sekretär des illegalen Komsomolgebietskomitees Pinsk 
— das ist der kämpferische Lebenslauf eines Komsomol 
zen, und später — eines Kommunisten. Er Ist mit zwei 
Rotbannerorden, mit dem Orden des Vaterländischen 
Krieges I. Stufe, 12 Medeillen und dem höchsten Orden 
der Polnischen Volksrepublik — dem goldenen Kreuz 
„Virtuti militari“ ausgezeichnet.

Zur Zeil nimmt Eduard Nordmann aktiven Anteil 
an der militär-patriotischen Erziehung der Jugend.

auch für die heutigen Komsomol­
zen und Jungkommunisten.

Dem Komsomol bin ich mit 15 
Jahren Im Lenln-Kolchos, Rayon 
Terechowskl. Gebiet Gomel. bei­
getreten. Dann lernte ich im 
Technikum, arbeitete als Pionier­
leiter. 1939 entsandte mich das 
ZK des Komsomol Belorußlands 
In das Komsomolkomltec Pinsk 
— In die Abteilung Jugend und 
Pioniere.

Das war die Zelt, als unser 
Klassenbewußtseln wuchs, als 
nach dem bildlichen Ausdruck 
von W. I. Lenin Millionen Men­
scher) Jede Woche mehr lernten 
als In einem Jahr gewöhnlichen, 
schläfrigen Lebens. Wir beschäf­
tigten uns in den OSSOAvlachlm- 
Zirkeln, lernten unser Vaterland 
verteidigen. Ein besonderer Stolz

„In der vordersten Linie steh’n." 
Möchte von Ihnen erfahren, wel­
che Bedeutung sie diesem Aus­
druck In unseren Tagen verlei­
hen,

E. NORDMANN: Nun Ja, das 
Gesprächsthema ist sehr interes­
sant und vielfältig. Ich würde 
sogar sagen — lebenswichtig. 
Und selbstverständlich werde ich 
Ihre Frage nur teilweise beant 
Worten können. Jede Zelt hat Ihre 
vorderste Linie, ihre Helden und 
Ihre Heldentaten. Doch das Ge­
fühl für die Heimat, also auch 
das verschärfte Gefühl des Pa­
triotismus — sind* in allen Zelten 
unvergänglich. Denn dte Quellen 
der Treue unserer sozialistischen 
Heimat gegenüber waren für uns, 
Komsomolzen der dreißiger und 
vierziger Jahre, dieselben wie

Lebende Verbundenheit der Zeiten
war es für uns, das Abzeichen 
„Woroschllow-Schütze" zu be­
kommen...

Und nun wollen wir mal ver­
suchen, das Unvergleichliche zu 
vergleichen. Das Lebensniveau 
unseres Volkes Ist zur Zelt viel 
höher. Ganz andere Lebensbedin 
gungen. Doch auch unter diesen 
Bedingungen hat die Jugend die 
BAM, das Nlchtschwarzerdegc- 
blet, Komsomolbauten, wie wir 
früher — den Dneprogeß und die 
Magnltka, Komsomolsk am Amur 
und die Westsibirische Eisen­
bahn.

Das Ist allbekannt. Doch möch­
te ich noch einmal unterstrei­
chen — wir, Komsomolzen ver­
schiedener Generationen haben 
ein- und dieselben Quellen. Und 
an einem Schleifstein schleifen 
sich unsere besten Charakterzü­
ge, die Züge unserer kommuni­
stischen Sittlichkeit.

Korrespondent: Im Leben der 
älteren Generation gab es. wie sic 
sagten, einen besonderen Schleif­
stein. Das war der Krieg. Das 
war eine aufreibende, tödliche 
Arbeit. Und Ihr Ziel war — eins 
für alle — zu siegen, sein Vater­
land zu reiten. Für uns Ist es 
sehr wichtig zu wissen, was für 
Menschen Ihr in den harten 

Kriegsjahren ward Welche Cha­
rakterzüge. die Sie In den fried­
lichen Vorkriegsjahren bzw. in 
der Komsoniolarbell, erworben 
haben, halfen Ihnen persönlich 
standzuhalten, ein echter Partisa­
nenkämpfer zu werden?

E. NORDMANN: Ich sprach 
bereits von unserem Klassenbe­
wußtsein. Selbstbewußtseln — 
das heißt klare Auffassung seines 
Wesens, seiner Rolle In der Um 
gebung. Daher — Selbsterzle- 
hung. Selbstkritik, Selbstanaly­
se'... Und darin besteht das Fun­
dament. auf dem sich der mensch­
liche Charakter aufbaut.

Ich bin der Meinung, daß un- 
ser gesamtes Leben vor dem 
Krieg, vor 1941 — das Alltags­
leben und die Arbeit — die 
Grundlage der Selbstaufopferung 
und der Mutlgkelt aller waren, 
die den Sieg über den Feind wie 
un der Front so Im Hinterland 
schmiedeten. Sehr richtig schrieb 
In seinen Tagebüchern Konstan­
tin Simonow: „Im Kriegsalltag 
ist sehr viel Heroisches, und Im 
Heroismus — viel Alltägliches." 
Der Heroismus meiner Freunde 
Im Partlsanenkampf war clngent- 
lieh die Fortsetzung Ihres Alltags 
der Vorkriegszeit.

Solche mir nahe Menschen wa 
ren — Held der Sowjetunion Wc- 
ra Sacharowna Chorushaja. Held 
der Sowjetunion. Generalmajor 
Wassili Sacharowitsch Korsh. 
Vor dem Krieg arbeiteten wir mit 
Wera Chorushaja zusammen. Sie 
— Im Rayonpartelkomitee, ich 
— 1m Rayonkomsomolkomitee. 
Zu jener Zelt war Wera Sacha­
rowna schon ein gestählter Kom­
munist. Sie war ein außerge­
wöhnlich wohlwollender Mensch. 
Eine kluge Genossin, ein echter 
Erzieher der Jugend.

Wassili Sacharowitsch war für 
mich und meine Genossen bei­
spielgebend in allem — ein 
Mensch von heroischem Schick­
sal. ein mutiger, strenger, güti­
ger und physisch gestählter 
Mensch...

Sie sind nicht mehr am Leben. 
Aber ich bin mit Ihnen geistig 
verbunden. Sie sind auch Jetzt 
meine Lehrer. In schweren- Minu­
ten — die gibt es nicht bloß 1m 
Krieg — frage ich mich In Ge­
danken: und wie hätten Wassil! 
Sacharowitsch und Wera Choru­
shaja gehandelt? Es waren kom­
promißlose. prinzipientreue Men­
schen, sie waren nie felge, ver­

steckten sich nie hinter dem Rük- 
ken Ihrer Genossen, gaben nie 
ihr Parteigewissen preis. Sich 
nach solchen Menschen richtend, 
wird man geistig sträker. über­
windet leichter die Schwierigkei­
ten.

Korrespondent: Ich glaube, daß 
wir nicht von unserem Haupt­
thema abkommen werden, wenn 
Ich Sie um folgendes frage. Wel­
che Charakterzüge schätzen Sie?

E. NORDMANN: Vor allem — 
Innigkeit, Gewogenheit, das Kön­
nen und das Wollen, stets den 
Menschen zu helfen. Ich schätze 
Uneigennützigkeit in der Freund­
schaft... Während der Kriegs- 
Jahre begegnete ich verschiede­
nen Menschen. Unter Ihnen — 
Schurken und Feiglingen, die Ih­
re Kamerade verrieten. Unter 
Ihnen — stolze und mutige 
Kämpfer, die In den Tod gingen, 
um die Kameraden zu retten. 
Erinnere mich, wie mein Freund, 
der Komsomolze Wanja Tschuk- 
lai bis auf die letzte Patrone den 
verwundeten Komlssar verteidig­
te. Für mich wird er für immer 
ein lebendes Beispiel bleiben.

(Aus „Komsomolskaja Prawda")
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